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Öffnungszeiten:

Mo. – Fr. 08.00 – 12.00 Uhr 

Do.  14.00 – 18.00 Uhr

Telefon 0 81 37 / 5 34-0

Telefax 0 81 37 / 5 34-25

E-Mail info@petershausen.de

Internet www.petershausen.de

 www.meinpetershausen.de

Rathaus
Bgm.-Rädler-Straße 3, 85238 Petershausen

Energie
Energiereferenten 
Frau Stang 60 80 03 
Herr Heisler 0 15 78 / 2 48 92 58

Wir sind für Sie da

Bürgermeister

Marcel Fath 5 34-18 
buergermeister@petershausen.de

Vorzimmer/Öffentlichkeitsarbeit

Frau Pils 5 34-17

Geschäftsleitung

Herr Stadelmann 5 34-24

Allgemeine Verwaltung

Leitung 

Herr Dinauer 5 34-19

Bürgerbüro/Ordnungsamt 

Frau Scholtyssek 5 34-91 
Frau Rothenhöfer 
Frau Huber 
Frau Schneider 5 34-45

Friedhof 

Frau Scholtyssek 5 34-91

Rentenberatung/Soziales

Frau Zull 5 34-15

Bauverwaltung

Hochbau

Leitung: Herr Schleicher 5 34-11
Frau Huff 5 34-44 
Herr Wagner 5 34-13
Herr Günther 5 34-32

Tiefbau/Liegenschaften

Leitung: Frau Schütz-Finkenzeller 5 34-12 
Frau Goldbrunner 5 34-30 
Frau Hackl 5 34-37

Bauhof

Leitung: Herr Schaipp 21 05 

Eigenbetrieb der Gemeinde
Leitung 

Herr Wiringer 5 34-27

Sachbearbeitung

Frau Goldbrunner 5 34-30

Wassermeister 

Herr Friedl 01 71 / 4 72 94 31

Kläranlage 53 92 60

Abwassermeister Herr Resner

Mitarbeiter Herr Tauber

Wasser, Abwasser 
Notrufnummer 0 81 37 / 5 34-99
(außerhalb der regulären Betriebs zeiten so-
wie an Samstagen, Sonn- und Feiertagen)

Bücherei

Bahnhofstraße 2
Telefon 80 94 85

Öffnungszeiten:
Dienstag:  11.00 – 12.00 Uhr 
 (nicht in den Schulferien) 
 15.00 – 19.00 Uhr 
Donnerstag: 11.00 – 12.00 Uhr  
 (nicht in den Schulferien) 
 14.00 – 18.00 Uhr 
Freitag: 15.00 – 17.00 Uhr  
 (nicht in den Schulferien)

Recyclinghof (Landkreis Dachau)

Heimweg 
Öffnungszeiten: 
Dienstag – Freitag 15:00 – 18:00 Uhr 
Samstag  09:00 – 14:00 Uhr 

Weitere Rufnummern

Grundschule 91 64

Behindertenbeauftragter

Herr Dr. Werner 

Lotsin im Hilfenetz für Senioren

Frau Stang 60 80 82

Jugendbeauftragte

Frau Strauß 01 75 / 3 21 61 43 
Herr Seemüller 

Müllentsorgung (Landratsamt Dachau)

Telefon 0 81 31 / 74-0

Kämmerei
Leitung

Herr Stadelmann 5 34-24

Steuern/Gebühren

Frau Pfeil 5 34-22

Kasse 

Frau Scherzl 5 34-23 
Frau Geitel 5 34-36

Versicherung/Feuerwehr 
Frau Salvamoser 5 34-33

Personalamt

Frau Schmitt 5 34-16 
Frau Vachal (BayKiBiG) 5 34-38

Kindertageseinrichtungen
der Gemeinde

Mosaik Kindergarten 9 97 94 36

Mäuseburg Kinderkrippe 6 45 98 60

Glonntaler Biberbau  

Kinderkrippe 99 88 10

Verwaltung Kinderbetreuung

Frau Rabl 01 75 / 3 70 92 17

Ihr Leben, Ihre Wünsche – 
unser Allfinanzkonzept.unser Allfinanzkonzept.

 Büro
  Matthias Siener und Team
  
  Jetzendorfer Str. 4
  85238 Petershausen
  08137 9985980 

Ihr Leben, Ihre Wünsche – 
unser Allfinanzkonzept.unser Allfinanzkonzept.

 Büro
  Matthias Siener und Team
  
  Jetzendorfer Str. 4
  85238 Petershausen
  08137 9985980 

Ihr Leben, Ihre Wünsche – 
unser Allfinanzkonzept.unser Allfinanzkonzept.

 Büro
  Matthias Siener und Team
  
  Jetzendorfer Str. 4
  85238 Petershausen
  08137 9985980 

Ihr Partner rund ums 
Thema Finanzen.
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Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,

die absolute Ausnahme. Die Folge sind 

umfangreiche Verschmutzungen unse-

rer Umwelt und der Meere – auch auf-

grund der mangelnden Abbaubarkeit 

des Materials, denn es übersteht Jahr-

hunderte. 

Papier ist ein Naturprodukt mit dem Ur-

sprung Holz. Jedes Papier unterliegt be-

reits hohen Auflagen und hat einen 

Recyclinganteil von mind. 70%, ohne 

dass medial umfangreich darauf auf-

merksam gemacht wird. Das ist seit Jah-

ren Stand der Dinge. Natürlich gilt es 

trotzdem, die Papierherkunft kritisch 

im Blick zu haben und genau hinzu-

schauen, woher das Holz kommt. Und 

das leitet den zweiten Punkt ein: Woher 

kommt das verwendete Papier? 

Das Bürgerjournal wird nur auf FSC- 

zertifiziertem Papier gedruckt. Dieses 

Nachhaltigkeitssiegel gewährleistet, 

dass die Forstbetriebe nur unter stren-

gen und regelmäßig kontrollierten Kri-

terien ihre Waldgebiete bewirtschaf-

ten. Das reicht über grundsätzliche As-

pekte wie die tatsächliche Einhaltung 

gesetzlicher Vorschriften über den Ver-

wendungsverzicht von chemischen Sub-

stanzen bis hin zur verträglichen Holz-

ernte. Und diese ist besonders wichtig, 

denn ein Waldgebiet als funktionieren-

des Ökosystem soll fortbestehen und 

gesund bleiben. 

Sie halten die neue Ausgabe des Bür-

gerjournals in Händen. Jeden zweiten 

Monat informiert es alle Anwohner un-

serer Gemeinde in übersichtlicher Art 

und Weise. Es geht jedem Haushalt zu, 

ohne eine technische oder digitale Hür-

de meistern zu müssen. 

Vielleicht fragen Sie sich trotzdem 

manchmal, ob das viele Papier sein 

muss. In Zeiten, wo wir täglich über Kli-

maschutz und auch Ressourcenschutz 

sprechen. Genau diesen Punkt möchten 

wir aufgreifen und verschiedene Punk-

te beleuchten, wie bspw. die Papierher-

kunft und auch der generelle Umgang 

mit Papierprodukten. 

Lassen Sie uns zunächst grundlegend ei-

nen Blick auf das Thema Papier werfen. 

Während Corona gab es immer wieder 

die Situation, dass Restaurants geschlos-

sen hatten und Speisen nur to go ausge-

ben durften. Schnell ist das hohe Plastik- 

aufkommen kritisiert worden und es 

wurde nach einer verträglicheren und 

recyclingfähigeren Möglichkeit Aus-

schau gehalten. Diese ist schnell gefun-

den worden: Papier, Kartonagen bzw. 

Papierverbundstoffe, die verschiedene, 

für die Gastronomie wichtige, Vorteile 

mit sich bringen, wie Nässeundurchläs-

sigkeit oder eine nach innen gerichtete 

Wärmereflektion. 

Gleichzeitig hat die Baubranche zum ei-

nen aus Not an Material, zum anderen 

aus gestiegenem Nachhaltigkeitsdruck 

den Rohstoff Holz fest in den Blick ge-

nommen. Heute kommt er bei Neubau-

ten deutlich häufiger zum Einsatz. So-

wohl bei der Dämmung, die oft aus 

Holzfasern besteht, als auch in zahlrei-

chen anderen Bereichen wie bspw. im 

Rohbau, als Stil- oder Dekorelemente 

oder in ergänzender Form in Verbin-

dung mit anderen Bauarten. Komplette 

Holzhäuser sind mittlerweile ein Trend, 

der auch im öffentlichen Bau Einzug ge-

halten hat – hier gibt es zahlreiche Pi-

lotprojekte, die die positiven Eigen-

schaften des Baumaterials Holz bestäti-

gen. Denn hier hat man festgestellt, 

dass Holz ein nachwachsender Rohstoff 

ist. Es gilt natürlich, nachhaltig und ver-

träglich damit umzugehen. Doch ganz 

klar ist auch, dass diverse Metalle und 

Rohstoffe nicht nachwachsen und end-

lich sind. Für Plastik gilt, dass die Recy-

clingfähigkeit sehr eingeschränkt ist. Es 

handelt sich um vielschichtige Verbund-

stoffe, sozusagen am Ende des chemi-

schen Herstellungsprozesses. Einen 

Weg zurück zum Grundmaterial bspw. 

durch chemische Rückbildung, ist nur in 

wenigen Fällen möglich. Daher ein 

Pfandsystem, doch auch dieser Zyklus ist 

stark begrenzt und leider sind wir in un-

serem Land mit einem solchen System 

� Fortsetzung Seite 4Elektro Kollmair · Dachauer Str. 35 · 85238 Petershausen · 0 81 37 / 9 97 59 88 · info@elektro-kollmair.de · www.elektro-kollmair.de

Elektroniker für Energie- und 
Gebäudetechnik (m/w/d)

 Wertschätzung vom Chef
 30 Tage Urlaub
 Lohn über Tarif und Sonderzahlungen
 Fortbildungen im Team und individuell
 Eigenes Fahrzeug
 Aktuelles Smartphone mit Dual-Sim,  
damit Du Arbeit und Privat trennen kannst

Bewirb Dich ganz einfach mit unserem Bewerbungsformular auf 
www.elektro-kollmair.de oder unter 0176 233 503 91

WIR SUCHEN DICH: 
WIR BIETEN:

Bürgerjournal Mein Petershausen
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Marcel Fath

1. Bürgermeister

Eine verträgliche Menge an Holz kann 

entnommen werden, so bleibt der Wald 

intakt und für nachwachsende Bäume 

ist gesorgt. 

Unter www.fsc-deutschlande.de➜Wald 

können Sie sich dazu weiter informieren.

Zusätzlich erfolgt der Druck klimaneu-

tral. Darunter ist zu verstehen, dass alle 

durch den Produktionsprozess erzeug-

ten CO2-Emissionen an anderer Stelle 

durch Gegenmaßnahmen neutralisiert 

werden. Hier gibt es verschiedene Pro-

jekte, die man unterstützen kann. Aktu-

ell unterstützen wir ein Projekt für die 

saubere Energiegewinnung aus Wasser-

kraft. Unter www.natureoffice.com➜ 

ID-Abfrage können Sie unsere ID DE-

077-217338 eingeben und finden wei-

tere Informationen dazu.

Kurz zusammengefasst: Dass andere 

Branchen plötzlich Papier bzw. Holz als 

� Fortsetzung von Seite 3

Erscheinungstermin für das nächste  
Bürgerjournal „Mein Petershausen“
Die September Ausgabe 2022 erscheint in der KW 41/42. 

Redaktionsschluss für Vereinsnachrichten bzw. Berichte von  

Organisationen und Einrichtungen der Gemeinde ist am Frei-

tag, 22. September 2022. Bitte senden Sie Ihre Beiträge recht-

zeitig an info@petershausen.de. Eine Anleitung zu den Textbei-

trägen findenSie unter www.petershausen.de/rathaus/buerger 

journal-mein-petershausen. Bei Fragen wenden Sie sich bitte in 

der Gemeindeverwaltung an Frau Pils, Telefon 0 81 37 / 5 34-17.

Grün in aller Munde: grüne Energie, grüne Mobilität

Mein
Petershausen

Defibrillatoren
Gesundheitstag

26. Ausgabe März/April 2022
BÜRGERJOURNAL

– Seite 6
– Seite 39

– Seite 22

Ukrainische  
MitschülerInnen
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mit 

Veranstaltungs- 

kalender für 

April bis Mai

Erfolgreiche Gründung Zweckverband
Erfolgreiche Gründung Zweckverband

Mein
Petershausen

Trachtenverein Maibaum 

(es gibt ihn wieder)

Alpakas noch  

ein Jahr da

27. Ausgabe Mai/Juni 2022

BÜRGERJOURNAL

– Seite 27
– Seite 31

– Seite 6

– Seite 10

Tag der offenen Tür  

der Musikschule  

Petershausen

mit 

Veranstaltungs- 

kalender

Wussten Sie schon…
Petershausen hat 6.833 Einwohner 

(davon 150 Nebenwohnsitze)

Stand: 30.06.2022

Hauptwohnsitze in den Ortsteilen:

Petershausen 4722

Kollbach 810

Asbach 307

Ziegelberg 230

Obermarbach 217

Weißling 157

Sollern 100

Glonnbercha 90

Oberhausen 47

Mittermarbach 54

Piflitz 26

Göppertshausen 20

Höckhof 11

Wasenhof 12

Lindach 10

Mühldorf 12

Freymann 3

Speckhof 4

Berghanerl 1

Hundekot beseitigen
In letzter Zeit haben sich die Beschwer-

den über die Hinterlassenschaften der 

Hunde vermehrt. Somit möchten wir 

noch einmal darauf hinweisen, dass je-

der Hundebesitzer selbst für die Ent-

fernung der „Häufchen“ verantwort-

lich ist. 

Bitte nehmen Sie bei Ihrem Spazier-

gang immer entsprechende Tüten mit 

und entsorgen Sie diese bitte in einem 

Abfallbehälter oder einer Hundetoi-

lette. Nehmen Sie Rücksicht auf Ihre 

Mitmenschen, für Geh- und Sehbehin-

derte stellt Hundekot nicht nur eine 

Unfallgefahr dar, sondern für alle Mit-

menschen eine nicht zu unterschät-

zende Infektionsquelle. 

Wir danken Ihnen für Ihre Mithilfe 

und Rücksichtnahme!

Marbacher Straße 1b · 85238 Petershausen · Telefon 08137/35 94
www.raumausstattung-scherer.de

nachhaltigen und vor allem nachwach-

senden Rohstoff für sich entdecken, ist 

kein Zufall. Mit Maß und Vernunft ge-

nutzt, kann darauf zurückgegriffen 

werden. 

Das sieht bei vielen anderen Materiali-

en, deren Verwendung und Präsenz im 

Alltag für uns aber völlig normal sind, 

ganz anders aus. Allen voran: Plastik.

In diesem Sinne freuen wir uns auf viele 

weitere Ausgaben und wünschen Ihnen 

nun viel Vergnügen beim Lesen der 

neuen Ausgabe des Bürgerjournals.

Viele Grüße

und der REBA-VERLAG Freising

Bürgerjournal Mein Petershausen
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Seit September 2019 bin ich Auszubil-

dende zur Fachkraft für Abwassertech-

nik beim Eigenbetrieb der Gemeinde 

Petershausen und werde meine Ausbil-

dung jetzt im August abschließen.

Da sich der Werkausschuss des Eigenbe-

triebes in der Sitzung vom 14.07.2022 

dazu entschieden hat, für den Ausbil-

dungsstart September 2023 wieder ei-

nen Ausbildungsplatz im Bereich der 

Abwasserentsorgung anzubieten, will 

ich dir in den folgenden Zeilen die Aus-

bildung zur Fachkraft für Abwasser-

technik näherbringen und dich so für 

eine Bewerbung begeistern. Um es dir 

besser vorstellen zu können, was deine 

zukünftigen Aufgaben sein werden, 

habe ich auch Bilder von meinem Ar-

beitsalltag beigefügt.

In dem abwechslungsreichen und viel-

seitigen Aufgabengebiet der Abwasse-

rentsorgung lernst du das nötige 

„Know how“, um eine Kläranlage, das 

Kanalnetz und die zugehörigen Pump-

werke ordnungsgemäß zu betreiben 

und auftretende Probleme zu lösen.

Das Steuern und Überwachen der Klär-

anlage erfolgt zum größten Teil vom PC 

aus über ein vollautomatisches Prozess-

leitsystem. Bei Abweichungen der Soll-

werte oder Störungen müssen diese be-

hoben werden, damit ein sicherer Be-

trieb der Kläranlage gewährleistet ist. 

Weiterhin müssen regelmäßig Zu- und 

Ablaufproben entnommen und im be-

triebseigenen Labor untersucht wer-

den, um die Reinigungsleistung der 

Kläranlage festzustellen. Ein weiterer 

Teil der Laborarbeit ist das Analysieren 

von unterschiedlichen Schlämmen auf 

deren Qualität.

Die Elektrotechnik gewinnt durch stei-

gende Automatisierungsabläufe (SPS, 

Fernwirktechnik, Prozessleitsystem) in 

unserem Beruf immer mehr an Be-

deutung und wird somit auch einen 

Teil deines zukünftigen Arbeitsalltags 

umfassen.

Unser Arbeitsfeld beschränkt sich 

aber nicht nur auf die Kläranlage, 

sondern auch das Kanalnetz und 

die Pumpwerke müssen von uns un-

terhalten und gewartet werden. Hier 

stehen regelmäßige Kontrollen auf der 

Tagesordnung, aber auch das Mitwir-

ken bei Unterhalts- und Reparaturar-

beiten. 

Da wir nicht alle Arbeiten selbst durch-

führen können, wie z. B. das Reinigen 

von Kanälen mittels Hochdruckspül-

fahrzeugen, werden diese Tätigkeiten 

von Fremdfirmen erledigt, welche von 

uns überwacht und kontrolliert werden 

müssen. 

Unser Aufgabenfeld ist aber mit den 

oben genannten Tätigkeiten bei wei-

tem noch nicht ausgeschöpft.

Um dir noch mehr Einblicke in den Eigen-

betrieb, den Ablauf der Ausbildung 

(Schulabschluss, Berufsschule, usw.) und 

das Berufsfeld zu geben, habe ich eine 

Informationsbroschüre erstellt, welche 

du ab sofort auf der Startseite der Ge-

meindehomepage www.petershausen.de 

findest.

Schau sie dir an und dann sollte deiner 

Entscheidung für eine Ausbildung bei 

uns nichts mehr im Weg stehen.

Der Eigenbetrieb bildet wieder aus
Ausbildungsstart zur Fachkraft für Abwassertechnik am 01.09.2023

Ein Arbeitsplatz am Ort, zukunfts- und 

krisensicherer Arbeitsplatz, ein abwechs-

lungsreicher Arbeitsplatz und Gutes tun 

für den Umweltschutz – alles perfekte 

Gründe, um den Ausbildungsberuf Fach-

kraft für Abwassertechnik zu erlernen. 

Wir freuen uns auf deine Bewerbung! 

Bei weiteren Fragen erreichst du uns 

auch telefonisch unter 0 81 37 / 53 92 60

Text: Melissa Döring, Auszubildende 

Fachkraft für Abwassertechnik



Rathaus & Bürgerservice

6 

Baumpflege und Baumfällung mit Seilklettertechnik

Weitere Informationen unter: www.muehe-gartenbau.de

Stefan Mühe Garten- und Landschaftsbau 
Asbacher Weg 10 · 85238 Petershausen 
Telefon 0 81 37 / 304 91 62 
Mail: info@muehe-gartenbau.de

WIR PLANEN, GESTALTEN, BAUEN WIR PLANEN, GESTALTEN, BAUEN 
UND PFLEGEN IHRE GÄRTEN!UND PFLEGEN IHRE GÄRTEN!

Gärtner / Garten- und  
Landschaftsbauer gesucht (m/w/d)

Baumpflege und Baumfällung mit Seilklettertechnik

Was ist gute Architektur? Das ist Ge-

schmackssache würden jetzt vielleicht 

viele sagen. 

Wir sagen, gute Architektur berührt.

Manchmal mag sie uns auch aggressiv 

machen, weil wir sie nicht mögen, wir 

sie hässlich finden, zu groß, zu bunt, zu 

Beton oder unförmig. 

Im Falle des Kindergartens aber, löst sie 

in uns etwas aus wie… Frieden, Ruhe, 

Geborgenheit und Lust aufs Entdecken, 

sich in ihr zu Bewegen und sie einzu-

atmen.

Der neue Kindergarten neben dem Ede-

ka feierte am 1. Juli 2022 mit Baufir-

men, allen voran der Zimmerei Achter, 

Architekten, Gemeinderäten, dem Bür-

germeister, Mitarbeitern des Bauamtes 

und 85 seiner zukünftigen kleinen Be-

wohner Hebauf.

Ein kleiner Richtbaum am Gerüst, der 

Richtspruch des Zimmerers Raphael 

Achter, eine Rede des Bürgermeisters 

Herrn Fath, Bobonregen für die Kinder, 

das Lied dieser für die „fleißigen Hand-

werker“, der Braten, die Brezn und die 

Er leuchtet und duftet nach Holz

Hebauf des Kindergartens am 1. Juli 2022

99 Luftballons (eigentlich waren es 150) 

bildeten einen Rahmen für freudige  

Erwartung auf die eigentliche Haupt-

person:

Den Kindergarten selbst! 

Dieser Holzbau leuchtet und duftet. Die 

Architekten *hirner & riehl aus Mün-

chen haben ein Gebäude aus Holz er-

schaffen, das begeistert. Wände, De-

cken und Boden sind aus Holz, es riecht 

nach Holz und schafft mit seiner Honig-

farbe eine wohltuende Atmosphäre. 

Einige der Besucher wollen am liebsten 

gleich und sofort einziehen, Übernach-

tungspartys feiern, gerne auch nur im 

Technikraum, egal, nur so schön ist es 

halt. 

Vieles ist dem Werkstoff zu verdan-

ken…da ist aber auch die klare Gliede-

rung, der barrierefreie Zugang über das 

Gelände, den Laubengang hofseitig 

und die tollen Galerien in den Gruppen-

räumen, die Spielhäuser unter den Ga-

lerien, die großen Fenster und die tollen 

Spielflure, die zum Rennen einladen 

und durch ihre konische Form optisch 

noch länger wirken, die hohen Holzde-

cken und die „Theater“-Treppe, auf der 

später sitzend ins Foyer geschaut wer-

den kann. 

Über der Treppe spannt sich ein sakral 

anmutendes Dach, welches durch seine 

Höhe einen Auftakt gibt und ein Zen-

Bürgerjournal Mein Petershausen
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trum bildet. Von dieser Gebäudeecke 

ab dehnen sich die beiden Riegel des 

L-förmigen Hauses in die Landschaft. 

Das „L“ erschafft einen beschirmten 

Freiraum mit terrassenförmiger Grün-

anlage, auf die vom Laubengang vor 

den Gruppenräumen im 1. OG ge-

schaut und gelaufen werden kann.

Dieser Rohbau macht Lust auf mehr.

Klimaschonend ist das Haus neben der 

Materialwahl Holz als nachwachsen-

der Rohstoff mit autarker Energiever-

sorgung geplant: 13 Erdwärmeson-

den, Photovoltaik auf dem Dach so-

wie eine Nachtluftspülung zur Versor-

gung mit frischer kühler Luft machen 

dieses Projekt zukunftsweisend.

Wie kein Haus wird auch dieses nicht 

makellos werden und bleiben, aber 

stolz können wir sein, denn hier wird 

etwas gewagt und etwas Außerge-

wöhnliches gebaut.

In ein paar Jahren wissen wir mehr, 

der Start jedoch, das Versprechen ist 

aufregend und besonders.

Aus gegebenen Anlässen möchten wir 

noch einmal darauf hinweisen, dass 

Hunde auf öffentlichen Straßen, We-

gen und Plätzen sowie in öffentlichen 

Grün- und Erholungsanlagen, sofern 

diese nicht als Freilaufflächen ausge-

wiesen sind, zum Schutz von Mensch 

und Tier stets von einer geeigneten Per-

son an der Leine geführt werden. Von 

dieser Regelung ausgenommen sind 

Blindenführhunde sowie Diensthunde 

im polizeilichen Einsatz. 

Insbesondere im Bereich unserer Grund-

schule, der Kindergärten und der Kin-

derkrippe appellieren wir an die Fürsor-

gepflicht gegenüber unseren Kindern. 

Kinder sind manchmal ängstlich und re-

agieren schreckhaft, wenn ein freilau-

fender Hund auf sie zu kommt, dies 

kann das Verhalten des Hundes überra-

schend beeinflussen.

Auch auf Feld- und Waldwegen ist dar-

auf zu achten, dass Hunde nicht ohne 

Aufsicht frei laufen gelassen werden 

dürfen. Nicht nur während der Brut- 

und Setzzeit von Vögeln und anderen 

Tieren, meist von April bis Mitte Juli, 

sind die Hunde an der Leine zu führen, 

sondern auch bei der Begegnung von 

Joggern, Spaziergängern oder Radfah-

rern ist darauf zu achten, dass der Hund 

an die Leine genommen wird. Immer 

wieder erreichen uns Beschwerden von 

Bürgern, die uns darüber berichten, 

dass Hundehalter weit und breit nicht 

zu sehen sind, die Hunde nicht an die 

Leine genommen werden oder die Hun-

de nicht auf Rufe gehorchen. 

Reaktionen von Hundebesitzern „er 

will doch nur spielen“ oder „der tut  

niemandem etwas“, sind keine Recht-

fertigungen. Kommt es zu einem Scha-

den, haftet der Hundehalter unein-

geschränkt. Ebenso wurde mehrfach  

an die Gemeinde herangetragen, dass  

sich Hunde unbeaufsichtigt von Grund-

stücken entfernen und somit ebenfalls 

Passanten erschrecken und verängstigen.

Wir möchten alle Hundebesitzer noch 

einmal bitten:

Nehmen Sie Rücksicht auf Ihre Mitmen-

schen und andere Tiere.

Hunde bitte an die Leine

Talstraße 5 · 85411 Unterwohlbach
Tel. 0 8166/6 82 03 · Fax 0 8166/6 82 04

Wollen Sie in der nächsten Ausgabe mit Ihrer Anzeige dabei sein? Dann rufen 
Sie uns an: Tel. 0 81 61 / 7 87 14 22 oder per E-Mail: info@reba-verlag.deDienstag – Freitag: Verkauf direkt ab Backstube ganztägig 

Dachauer Straße 17, 85238 Kollbach, Tel. 0 81 37 / 52 62
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s
Schwappacher

penglerei
Michael Schwappacher
Gewerbering 9
85305 Jetzendorf

Mobil 0172 - 85 69 673
Tel. 08137 - 63 28 095
Fax 08137 - 63 28 096

info@spenglerei-schwappacher.de
www.spenglerei-schwappacher.de

s
Schwappacher

penglerei
Michael Schwappacher
Gewerbering 9
85305 Jetzendorf

Mobil 0172 - 85 69 673
Tel. 08137 - 63 28 095
Fax 08137 - 63 28 096

info@spenglerei-schwappacher.de
www.spenglerei-schwappacher.de

s
Schwappacher

penglerei
Michael Schwappacher
Gewerbering 9
85305 Jetzendorf

Mobil 0172 - 85 69 673
Tel. 08137 - 63 28 095
Fax 08137 - 63 28 096

info@spenglerei-schwappacher.de
www.spenglerei-schwappacher.de

Ausbildungsplatz 2022 – Jetzt bewerben!

Virtuelles Rathaus 
Gerade in den letzten Wochen hat sich unser virtuelles Rat-

haus bei vielen Bürgerinnen und Bürgern bewährt. So konn-

ten viele Leistungen der Gemeinde in Anspruch genommen 

werden, ohne Terminvereinbarung oder ohne das Rathaus 

zu betreten. Unter „Bürger-Service“ bieten wir Ihnen viele 

wissenswerte Informationen an, die wir Ihnen noch einmal 

kurz vorstellen möchten.

Online-Service 24 Stunden  
Behördengänge von daheim 
Sie benötigen eine aktuelle Meldebescheinigung oder 

möchten Ihre Wasserzählerablesung abgeben? Gern kön-

nen Sie dies mit unserem Online-Service 24 Stunden rund 

um die Uhr auch außerhalb unserer Öffnungszeiten erledi-

gen. 

Kostenpflichtige Dienste können hier beantragt und mit  

Giropay oder Kreditkarte vorab gezahlt werden. Nach Ein-

gang der Zahlungen werden die Anträge bearbeitet und 

Ihnen per Post zugesandt.

Bürgerservice – von A bis Z
In dieser Rubrik erfahren Sie welche Mitarbeiterin oder Mit-

arbeiter Ihnen in welcher Angelegenheit weiterhelfen 

kann, welche Unterlagen notwendig sind oder ob Sie sich 

an eine andere zuständige Behörde wenden müssen. Mit 

den angegebenen Kontaktdaten können Sie mit wenig 

Zeitaufwand Ihre Fragen beantworten lassen, wir werden 

zeitnah Ihnen antworten.

Formulare und Downloads
 ❚ Sie möchten Ihren Hund anmelden und benötigen ein 

entsprechendes Formular?

 ❚ Ihr Personalausweis ist fertig und Sie benötigen eine Voll-

macht für die Abholung?

Diese und noch weitere Formulare können Sie hier ansehen 

und herunterladen. Anschließend können Sie diese Formu-

lare per E-Mail oder Post der Gemeinde zukommen lassen, 

wir werden Ihr Anliegen zeitnah erledigen.

Kirchstraße 1 • 85391 Allershausen 
Tel.: 08166 8281 

www.schaufler-autoservice.de 
info@schaufler-autoservice.de

Kirchstraße 1 • 85391 Allershausen • Tel.: 08166 8281 • www.schaufler-autoservice.de • info@schaufler-autoservice.de

Auspuff • Bremsen • Ölwechsel • Reifen • Klimaservice • Stoßdämpfer • TÜV/AU • Inspektion • Zubehör

CHAUFLER
Autoservice

KFZ-Meisterbetrieb

Reparatur aller Fabrikate

Als freie Automobilwerkstatt sind wir  
auf der Suche nach einem erfahrenen 

KFZ-Mechatroniker  
(m/w/d) in Vollzeit

Unser Team ist für die Instandhaltung  
und Reparatur von Fahrzeugen zuständig. 

Sie haben bereits Erfahrungen als  
KFZ-Mechatroniker gesammelt und würden 
sich als echten Autoliebhaber beschreiben? 

Dann werden Sie Teil unsers  
Werkstattteams und freuen sich auf  

einen gesicherten Arbeitsplatz.
Bewerbung bitte per E-Mail oder  

kommen Sie gleich persönlich vorbei.
Bürgerjournal Mein Petershausen

Bürgerjournal Mein Petershausen
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Zweimal musste der Dachauer Firmen- und Behördenlauf auf-

grund von Corona abgesagt werden.

Heuer war es wieder so weit, und die Gemeinde ließ es sich 

nicht nehmen, kurzfristig wieder ein Team zu senden. Bei an-

sprechendem Wetter und knapp 480 Teilnehmern kamen alle 

sieben Gemeindeläufer/-innen ins Ziel an. Hervorheben dür-

fen wir Melissa Döring vom EGP-Petershausen, die als De-

bütantin nicht nur bei 160 Läuferinnen die Zehntschnellste 

Zeit erlief, sondern auch in Ihrer Altersklasse den dritten Platz 

erlief.

Da nur die Luft, nicht aber der Spaß der Belegschaft auch 

beim Ziel noch vorhanden war, wird gehofft, dass man im 

kommenden Jahr wieder ein schlagkräftiges Team an den 

Start schicken kann. 

Gemeindemitarbeiter beim 

8. Dachauer Firmen- und  

Behördenlauf

HeDAH – immer in Aktion!
Zusammen mit den leiten-

den Akteuren der Genossen-

schaft zur Stärkung der ge-

sundheitlichen Versorgung im Landkreis Dachau e.G. und 

der Gesundheitsregion plus Dachau konnten zahlreiche Fra-

gen geklärt, Informationen und Wissenswertes vermittelt 

und neue Kontakte geknüpft werden. Sicher ein Höhepunkt 

war u. a. der Besuch von Bernhard Seidenath, MdL und des 

Bürgermeisters Marcel Fath am Stand. Die dort verteilten 

Laugenschleifen, die das Augenmerk auf das Thema Brust-

krebs und -prävention gelenkt haben und die Abgabe der 

völlig APP-frei zu verwendenden Schrittzähler und Sport-

shirts vom Gesundheitslauf sorgten für regen Zulauf und In-

teresse an den weiteren Angeboten der eingangs erwähn-

ten Genossenschaft, die das Dach über den hier präsentier-

ten Angeboten bildet.

Am 11.07.2022 fand der Hebammen-Stammtisch wieder in 

Präsenz statt. Zahlreiche Kolleginnen sind der Einladung 

zum kollegialen Austausch nach Petershausen gefolgt. Den 

ganzen Abend wurden die letzten Monate reflektiert, Kom-

mendes besprochen, Themen für Fortbildungen und Quali-

tätszirkel erwogen und der Sommer-Notdienstplan für Au-

gust und September erarbeitet.

Frauen, die im August und bis Mitte September keine eige-

ne Hebamme gefunden haben, können sich an die Kollegin-

nen im Notdienst wenden. Wer wann im Einsatz ist erfahren 

sie auf der Webseite der HeDAH – www.he.dah.de unter 

Aktuelles. Auch die Hotline-Nummern der Stillberaterinnen 

sind hier zu finden.

Das Kreißsaal-Team der Beleghebammen im Helios Amper 

Klinikum brauchen dringend Unterstützung. Es sind viele 

Einsatzmodelle denkbar. Bei Interesse bitte direkt Kontakt 

mit der Sprecherin der Kreißsaalhebammen, Katharina Zau-

singer unter 01 75 / 8 94 10 85 aufnehmen. Im Team der 

HeDAH ist auch jede Kollegin willkommen. Hierfür Kontakt 

zur Koordinatorin, Antje Jacob unter info@he-dah.de oder 

Mobil 01 62 / 5 82 39 38 aufnehmen. 

Viele weitere Infos sind unter www.he-dah.de zu finden. 

Text und Bild: Antje Jacob

Beim Gesundheitstag in Petershausen gab es viel Zeit  

für Gespräche, Informationen und Eindrücke.



Rathaus & Bürgerservice

10 

Wer kennt das nicht? Üppig gefüllte Kirschbäume, deren Früchte am Baum 

verfaulen; Äpfel, die überreif vom Baum fallen und niemand holt sie ab. Um 

künftig weniger wertvolle Früchte zu verschwenden und ungenutzte Obst-

bäume wieder in die Nutzung zu bringen, beteiligt sich die Gemeinde zu-

sammen mit der NABU Ortsgruppe Petershausen an der „Aktion Obst-

baumschleifen“.

Es ist ein einfaches, wie geniales Prinzip: die Bäume, die mit einer leuch-

tend gelben Schleife gekennzeichnet sind, dürfen von Jedermann abgeern-

tet werden. Die Ernte erfolgt auf eigene Gefahr.

Damit Sie und andere Freude an der Aktion haben, bitten wir Sie, folgende 

Verhaltensregeln beim Ernten zu beachten:

 ❚ Ernten Sie ausschließlich von Bäumen und Sträuchern, die ein gelbes Band 

tragen. Denn nur deren Früchte wurden von den Besitzerinnen und Besitzern 

für die Ernte freigegeben.

 ❚ Seien Sie achtsam gegenüber der Natur und respektieren das Eigentum anderer. Gehen 

Sie behutsam mit den Obstbäumen um.

 ❚ Ernten Sie nur, was – ohne Benutzung von Leitern o. ä. – in Reichweite hängt oder lesen Sie die Früchte vom Boden auf.

 ❚ Achten Sie beim Betreten der Obstwiese auf Bodenunebenheiten, herumliegende Äste oder andere mögliche Gefahren-

stellen.

 ❚ Ernten Sie nur so viel, wie Sie tatsächlich verbrauchen können.

Prüfen Sie, ob das Obst noch gut ist. Lassen Sie sich von einer braunen Stelle nicht abschrecken. Diese können Sie einfach 

ausschneiden. Waschen Sie die Früchte vor dem Verzehr gründlich ab.

Aktion Obstbaumschleife 
Die Gemeinde beteiligt sich an der Aktion gelbe Obstbaumschleife

Am alten Recyclinghof – Hochzeitsshain Zwischen den Friedhöfen

Apfelbaum Norma Asbach



Rathaus & Bürgerservice

11 

Nitaj innenaus bau 

NITAJ Innenausbau
D. Nitaj
Frühlingstraße 1 · 85238 Petershausen
0172 8749193 · info@nitaj-innenausbau.de 
www.nitaj-innenausbau.de

◆ Alt- u. Neubausanierung
◆ Maler
◆ Boden
◆ Spachteln
◆ Trockenbau
◆ Fliesen

Zwischen Kollbach und Glonnbercha

Zwischen Kollbach und Weißling

Sollern

Kollbach

Wollen Sie in der nächsten Ausgabe  

mit Ihrer Anzeige dabei sein?

Dann rufen Sie uns an:  

Telefon 0 81 61 / 7 87 14 22 

oder per E-Mail: info@reba-verlag.de

Bürgerjournal Mein Petershausen
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Fairer Handel war sehr präsent beim  

Gesundheitstag 2022

Wie im Vorfeld angekündigt, beteiligte 

sich der Fairkaufladen mit zwei Ständen 

am Gesundheitstag in Petershausen. 

Mit einem Aktivstand draußen, den die 

Kinder und ein Gemeinderat nutzten, 

um sich an Sportarten wie Seilspringen, 

Jonglieren, Dribbeln, Toreschießen und 

Footbag zu versuchen. Und einem Ver-

kaufsstand in der Halle, wo man Spring-

seile, fair gehandelte Bälle und sportli-

che T-Shirts kaufen konnte sowie Sei-

fen, damit man nach dem Sport wieder 

sauber ist. 

Mit dem Ausschank von Petershausener 

Kaffee durch den Faschingsverein und 

fairen Geschenken der vhs Petershau-

sen an die Dozenten zeigte sich der Fai-

re Handel in vielen Facetten.

Geschenkkörbe 

transportieren Werte
Wer faire Geschenkkörbe verschenkt, 

wie in diesem Fall die Gemeinde Pe-

tershausen, tut damit etwas außeror-

dentlich Sinnvolles.

Die Gemeindeverwaltung zeigt vor-

bildhaft, dass ihr eine nachhaltige Be-

schaffung mit fairen Produkten wich-

tig ist. Als Multiplikator sorgt sie da-

für, dass faire Produkte wie Kaffee, 

Tee, Schokolade u.a. mehr bekannt 

werden. Und gleichzeitig unterstützt 

sie damit gezielt den Fairkaufladen, 

der seit 20 Jahren rein ehrenamtlich 

betrieben wird.

Fair, bio, regional (mit dem ein oder 

anderen Produkt der Regionalinitia-

tive DACHAUER/UNSER-LAND), deko-

riert in einem Korb, der ebenfalls aus 

Fairem Handel stammt – so können 

nachhaltige Geschenkkörbe ausse-

hen.

Kleiner zwar als die gewohnten gro-

ßen Präsentkörbe und auch nicht 

preiswert, dafür aber ihren Preis 

wert! Denn hinter jeder der drei Aus-

richtungen stecken Werte, die wir in 

Zeiten von „möglichst viel, möglichst 

billig“ wohl wieder schätzen lernen 

müssen.

Texte und Bilder: Christa Trzcinski

Ihr Meisterbetrieb für Garten- und Landschaftsbau

Inh. Martin Grandl
Tel:  +49 (0)8137 998840
info@natura-gartenbau.de

www.natura-gartenbau.de
Mein
Petershausen
BÜRGERJOURNAL

Bürgerjournal Mein Petershausen



Fairtrade

Faire Geschenktaschen für  

alle Mitarbeiterinnen

13 

Warum Preiserhöhungen 

beim Kaffee?

Den Anstoß für diese Entwicklung der 

Rohkaffeepreise gab das Hauptexport-

land Brasilien. Ernteeinbußen aufgrund 

von Dürre und Frost haben den Börsen-

preis für Arabica und Robusta im Laufe 

eines knappen Jahres fast verdop-

pelt. 

Auch die Lebenshal-

tungskosten der Klein-

bauernfamilien stei-

gen schon seit einigen 

Jahren deutlich an. 

Frachtkosten auf 

Grund fehlender 

Container und Landt-

ransporte sind teurer geworden 

und auf Grund des   Rohstoffmangels sind 

auch die Preise für Verpackungsmateriali-

en stark angestiegen. 

Der Klimawandel, der auch in Brasilien 

die Ursache für Ernteeinbußen ist, fordert 

seinen Tribut auch in Form von mehr In-

vestitionen und mehr Arbeit. Denn bei 

steigender Temperatur und höherer Feuch - 

tigkeit breitet sich z. B. der Kaffeerost, 

eine Pilzerkrankung, dramatisch aus.

Da der Faire Preis, der immer auch eine 

Prämie für Gemeinschaftsprojekte in den 

Kooperativen beinhaltet, grundsätzlich 

über dem Börsenpreis liegt, kommt der 

Faire Handel um eine Preiserhöhung nun 

leider nicht mehr herum.

Götz Apotheke Petershausen
Bahnhofstraße 6  
85238 Petershausen

 08137 5051
 post@goetz-apotheke.de

PETERSHAUSEN

ECHING

FAHRENZHAUSEN

REICHERTSHAUSEN APOTHEKE

GÖTZ APOTHEKEN 
Mit uns leben Sie besser. 

www.goetz-apotheke.de

Testort, Testzeiten und weitere Infos:

www.goetz-apotheke.de

WIR BIETEN: ANTIKÖRPERTESTS, 
ANTIGEN-SCHNELLTESTS (POC), 
UND PCR-TESTS

Kaufkraft am Ort erhalten: 
Liebe Leserinnen und Leser, bitte denken Sie bei Ihren 
Einkäufen und Aufträgen an das vielfältige Angebot der 
hier werbenden Betriebe und Gewerbetreibenden. Sie 
bilden aus, sichern und schaffen Arbeitsplätze vor Ort. 
Nur durch IHRE Nachfrage am und im Ort kann die 
Vielfalt der Handwerks- und Dienstleistungen sowie 
Einkaufsmöglichkeiten für den täglichen Bedarf für uns 
alle erhalten bleiben. Die Nähe zum Betrieb und der per-
sönliche Kontakt sichert termingerechte Ausführung, 
Qualität und Service.
In Zeiten dominierender Konzerne, über die mittler-
weile nicht mehr nur Bücher bestellbar sind, die massi-
ve Steuervermeidung betreiben und sich so der Beteili-
gung am Allgemeinwesen entziehen, kann man nur 
appellieren: Nutzen Sie das regionale Angebot an Pro-
dukten und Dienstleistungen. IHRE Kaufentscheidung 
hat Gewicht und direkten Einfluss.
REBA-Verlag Freising, Tel. 0 81 61 / 7 87 14 22
info@reba-verlag.de, www.reba-verlag.de

Auch in diesem Jahr bedankte sich der Elternbei-

rat des Kath. Kindergarten St. Laurentius im Na-

men der Eltern wieder bei allen Mitarbeiterinnen. 

Dabei griff man auf eine Idee aus dem vergange-

nen Jahr zurück: Es sollten nicht beliebige Geschenke 

sein, sondern welche aus Fairem Handel.

Und so erhielten die 23 Mitarbeiterinnen auch heuer wieder attraktive kleine 

Geschenktaschen mit feinen Leckereien aus dem Fairkaufladen. 

Wie zu vernehmen war, freuten sich alle sehr darüber.

Bürgerjournal Mein Petershausen
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Herzlich willkommen in unserer Gemeinde

Herzlich Willkommen Frieda!
Über die kleine Frieda freuen sich Katja und Björn 

Kopischke. Ihre Tochter Frieda wog bei der Geburt 

3.280 g und sie war an ihrem Geburtstag, den 

14.04.2022 um 4:27 Uhr süße 48 cm groß. 

Herzlich Willkommen Leonid!
Leonid Nikolovski kam am 11.01.2022 mit 

einem Gewicht von 3.240 g und einer  

Größe von 50 cm auf die Welt. Seine Eltern 

Natasha Marinkovska Nikolovski  

und Ivica Nikolovski sind sehr glücklich 

über ihren Familienzuwachs. 

Bürgerjournal Mein Petershausen
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Herzlich Willkommen Leopold!
Wir begrüßen in Petershausen unseren neuen 

Bürger Leopold. Seine Mama hat ihn am 

16.05.2022 mit 3.530 g und der Größe  

von 50 cm gesund zur Welt gebracht. 

Die glücklichen Eltern heißen Bianca Gattinger 

und Robert Lechner aus Kollbach. 

„Echt jetzt“
  Ich soll frie

ren?

Jetzt muss ganz schnell Heizöl her! 
Auf Gunvor ist Verlass, wir liefern ohne Unterlass.
Telefon 0800 213 0 312 | www.gunvor-deutschland.deGunvor Deutschland GmbH   Telefon: 0800 2 13 03 12   service@gunvor-deutschland.deGunvor Deutschland GmbH | Telefon: 08131 37 19 40 | service@gunvor-deutschland.de

Herzlich Willkommen Elio!
Geboren ist der neue Bürger von Weißling am 

26.05.2022 mit 2.830 g und einer Größe 

von 49 cm. Sein Name ist Elio. Seine Mama  

Sabrina Görlich, sein Papa Martin Balazic und 

sein großer Bruder Luca freuen sich sehr, 

dass Elio nun bei Ihnen ist.

Bürgerjournal Mein Petershausen
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Loskäufer ausgeben können. Von ei-

nem anteiligen Eintritt fürs Freibad, ei-

ner (Teil-) Übernahme eines Kurses, ei-

ner Beratung, bis hin zu einem tollen 

Hauptgewinn ist alles denkbar. Die Ziel-

gruppe sollte im Blick sein – Familien 

und im Besonderen die Kinder. Wer den 

Verein mit Preisen unterstützen möchte 

kann sich gerne an die Geschäftslei-

tung, Antje Jacob wenden. Zusagen bis 

zur ersten Augustwoche wären hilf-

reich, da die Urlaubszeit vom 11.08. – 

07.09.2022 ansteht. 

Eine Spendenquittung ab einem Betrag 

von 50 € kann selbstverständlich ausge-

stellt werden. Herzlichen Dank sagen 

die Familien und der Vorstand des 

Rundum e. V. 

Alle Angaben, das Angebot und Kon-

taktdaten und evtl. Schließzeiten in den 

Ferien können der Webseite des Vereins 

unter www.rundum-verein.de entnom-

men werden.

Text und Bild: Antje Jacob

Kaum zu glauben, vor über 20 Jahren 

kamen ein paar engagierte Frauen 

rundum die Hebamme Elke Schäl auf 

die Idee ein Familienzentrum zu grün-

den. Aus der Arbeit der Hebammenpra-

xis heraus und den Angeboten der Frau-

en, die sich in der vor- und nachgeburt-

lichen Arbeit um die Hebammen grup-

piert hatten, wurde das Programm zum 

Namen – Rundum e. V. ein Zentrum für 

Familien. Die Mitglieder engagieren 

sich für ein familienfreundliches Mitein-

ander, gestaltet aktiv das Leben der Fa-

milien mit. Das Zentrum ist ein über die 

Gemeindegrenzen hinaus beliebter An-

laufpunkt für zuverlässigen und regel-

mäßige Angebote rundum Familie. Als 

Netzwerk von freiberuflich tätigen 

Frauen und Männern konnten sie sich 

einen Namen machen und bieten Men-

schen von 0 – 100 Jahren über alle Kon-

versionen und Geschlechter Unterstüt-

zung und Austausch im Alltag.

Gefeiert werden soll das Ganze beim tra-

ditionellen Straßenfest des Rundum e.V.

 

Es findet statt am Samstag, den 

17.09.2022 von 14 bis 18 Uhr – 

bei trockenem Wetter und nur wenn 

es KEINE Corona-Auflagen gibt. 

Alle, oder keiner – dieser Devise, einem 

Zusammenkommen ohne Ausgren-

zung, bleibt der Verein auch hier treu. 

Die Gruppen und Kooperationspartner 

des Familienzentrums präsentieren ihre 

Angebote und stellen ihre Zukunftspro-

jekte vor. Eine Tombola soll das Ganzen 

in diesem Jahr abrunden. Hierfür su-

chen wir noch Gewinne die wir an die 

20 Jahre Rundum e. V. ein Zentrum für Familien

Büro:
NSP Logistik & Service GmbH
Bahnhofstraße 21 b
85238 Petershausen
Telefon 0 81 37 /6 32 81 87
E-Mail: info@nsp-logistik.de
www.nsp-logistik.de

Niederlassung:
NSP Logistik & Service GmbH

Hürderstraße 4
85551 Heimstetten

Telefon 0 89 / 43 57 79 51
Telefax 0 89 / 43 57 98 61

Bürgerjournal Mein Petershausen



  

Kirche & Soziales

17 

Helferkreis Asyl sucht  

neue Führung
Der Helferkreis Asyl Petershausen 

traf sich nach längerer Pause zur 

Vollversammlung des Helferkreises 

und des zugeordneten Vereins. Etwa 

10 langjährige Mitglieder und eine 

neue Kraft hatten sich eingefunden, 

um die Weichen für die Zukunft zu stel-

len. Wichtigster Tagesordnungspunkt war 

die Neuwahl der beiden Gremien. Überraschend 

stellte Koordinator Dr. Jochen Jacob seine Ämter beim Helfer-

kreis und beim Verein zur Verfügung, da er eine Fülle weite-

rer Ämter landkreisweit und bayernweit innehat. Nach an-

fänglicher Lähmung konnte immerhin für den Helferkreis 

eine Lösung gefunden werden. Neumitglied Sarah Schulz 

stellte sich erfreulicherweise für das Amt des Koordinators zur 

Verfügung. Auch bei der Suche nach einem Stellvertreter 

wurde man fündig: Harald Sprattler übernahm diesen Posten.

Leider konnte jedoch für den Verein keine tragfähige Lösung 

gefunden werden. Nach längerer Diskussion wurde die be-

reits in Aussicht genommene Auflösung des Vereins vorläufig 

doch noch abgewendet. Dr. Jacob erklärte sich bereit, sein 

Amt als erster Vorstand bis Herbst weiterzuführen. Der Verein 

versucht bis dahin, einen Nachfolger zu finden. Es wird hier-

mit an die Bürger unserer Gemeinde appelliert, sich im Helfer-

kreis zu engagieren und insbesondere im zugeordneten Ver-

ein Verantwortung zu übernehmen. Ansonsten müsste dieses 

Gremium seine positive Arbeit einstellen.

Die Schützlinge des HK Asyl sind mittlerweile zu einem über-

wiegenden Teil in Arbeit. Die Betreuung ist inzwischen sehr 

zielgerichtet auf die individuellen Bedürfnisse der Einzelnen 

ausgerichtet, der wöchentliche Besuchsdienst findet nun- 

mehr wieder statt, solange keine Corona-Auflagen entgegen-

stehen.

Text: Dr. Joachim Werner/Dr. Joachim Jacob,  

Helferkreis Asyl Petershausen

Die meisten erwachsenen 

Menschen versuchen alles, 

um allein zurecht zu kom-

men. Aber wenn man älter 

oder krank wird, einen Unfall 

hatte oder ein nahestehen-

der Mensch gestorben ist und 

man sich einsam fühlt, ist es 

gut, wenn man sich Hilfe ho-

len kann. Manche Menschen 

kommen auch mit irgendwelchen Formularen nicht zurecht 

oder können nicht mehr allein einkaufen oder zum Arzt. 

Hier in Petershausen gibt es die Gruppe „Füreinander“ mit 

Menschen, die bereit sind zu helfen. Gesteuert wird der Ein-

satz von Frau Zull in der Gemeindeverwaltung, die Sie anru-

fen können (Tel. 0 81 37 / 5 34-15) oder per E-Mail unter Helga.

Zull@petershausen.de erreichen. Oder Sie kennen schon je-

manden aus der Gruppe und nehmen so Kontakt auf.

Helfen und helfen lassen  

Machen Sie den ersten Schritt 
und verhelfen Sie Ihren Mitarbeitern 

zum finanziellen Neuanfang.

Nadine Schmerse, LL.M. Wirtscha�tsjuristin
Kirchstraße 7
85238 Petershausen

+49 170 743 83 05
post@firststepnow.dewww.firststepnow.de

Staatlich anerkannte
Insolvenz- und

Schuldnerberatungsstelle

schnelle
Verfügbarkeit

neuer
Mut

raus aus den
Schulden

Schuldnerberatung
für Ihre Mitarbeiter

Damit den Helfern und Helferinnen nicht die Energie ausgeht, 

versucht die Caritas z. B. mit einem jährlichen Dankeschön-Tag 

ein bisschen Kraft zu spenden. Mit verschiedenen Kursen 

kann man Talente neu entdecken, Wissen vertiefen oder im 

Gebet „sein Leben bereichern“. Singen, Basteln, Tanzen, 

Trommeln, Entspannungsübungen, Kirchenführung oder die 

Erklärung des Skulpturenweges am Petersberg wurden in die-

sem Jahr angeboten. 

Ein langer Nachmittag nur für Menschen, die sonst sehr viel 

anderen helfen. Wenn Sie bei Füreinander mitmachen wollen, 

wenden Sie sich bitte an Frau Zull. 
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Die Agenda-21-Gruppe hatte ein Feld-

spiel vorbereitet. Auf der Wiese hinter 

der Mehrzweckhalle war ein Parcours 

der örtlichen Situation nachgesteckt 

und kritische Verkehrssituationen sowie 

kulturell interessante Stationen in und 

um Petershausen benannt. Per Würfel-

zahl konnten diese Punkte erreicht wer-

den, wo bestimmte Aufgaben zu erfül-

len waren. 

Leider war ausgerechnet an diesem Tag 

das Wetter sehr durchwachsen, außer-

dem haben die relativ wenigen Gesund-

heitstag-Besucher die im Außenbereich 

gelegenen Standorte der Anbieter viel-

leicht deshalb nicht besucht, weil sie 

nicht wussten, wo überall was zu finden 

Mit Sicherheit Spaß beim Gesundheitstag am 29.05.2022

LANGZEITPFLEGE • KURZZEITPFLEGE

Lindacher Feld 1 · 85258 Weichs-Ebersbach
Telefon 08137 933-0 · www.pro-seniore.de

»   Herzlichkeit, nette Menschen und  
das gute Gefühl, dass immer jemand  
da ist, wenn es darauf ankommt –  
all das habe ich hier gefunden. «

LANGZEITPFLEGE • KURZZEITPFLEGE

ist. Trotzdem haben bei uns vielleicht 35 

Leute mitgemacht, Kinder konnten das 

auch per Hüpfball. Aber alle hatten ei-

nen Fahrradlenker umgehängt, damit 

sie an bestimmten Gefahrenstellen fes-

te klingeln konnten. Und alle fanden 

die Idee und Ausfertigung gut! So man-

cher musste an bestimmten Stellen zu-

rück zu einem Zebrastreifen, weil nur 

dort ein sicheres Queren möglich war, 

oft ein ziemlicher Umweg. 

Da auf der Staatsstraße durch Glonn-

bercha Rad- und Fußgängerverkehr 

nicht empfohlen wird, lernte so man-

cher die Flurweg-Umgehung durch das 

Glonntal kennen, die allerdings nur bei 

Helligkeit und gutem Wetter genom-

men werden sollte. Und immer wieder 

stand man am Ende von wunderschön 

gelegenen Flurwegen an einer stark be-

fahrenen Straße, sodass gefahrloser 

Radverkehr in und um Petershausen 

nicht möglich ist. 

Unsere zurzeit zu empfehlenden Rad-

wege, v. a. in anderen Gemeinden, oft 

auch in anderen Landkreisen, bekam je-

der Mitspieler auf einer Radwegekarte 

mit, die auf Basis der Kultur- und Wan-

derkarte von Peter Doldi gezeichnet 

wurde. 

Diese Karte ist auf https://www.agenda 

21-petershausen.de/wandern.htm zu 

finden. Auf der Rückseite findet sich die 
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Kurzfassung des Ideenkonzepts der 

Agenda-21-Gruppe für eine nachhal-

tige Verkehrsentwicklung in Peters-

hausen. 

Die Agenda-21-Gruppe möchte den 

Parcours, evtl. verkleinert, möglichst 

beim Kirchweihmarkt am Pertrichplatz 

wieder stecken. Vielleicht kommen 

dann auch Sie vorbei?!

Text und Bilder: Christa Jürgensonn

Open-Air Badminton

Am 29.05.2022 fand im Rahmen des Gesundheitstages eine Open-Air-Veranstal-

tung der Badmintonsektion statt. Ziel dieser Veranstaltung war es, den eigentli-

chen Hallensport Badminton mittels der besonderen Variante Air-Badminton nach 

draußen ins Grüne zu tragen.

Zahlreiche Zuschauer darunter auch der Bürgermeister Marcel Fath, konnten sich 

ausprobieren und fanden gefallen daran. Auch das Schaumatch unter Führung von 

Heiko Krauß, bei dem die aktuelle Jugendspielerin des Jahres und der U22 Deut-

schen Meisterin Antonia Schaller, sowie der Bundesliga-Spieler vom ESV München 

Neuaubing Felix Hoffman jeweils ein Team bildeten. An deren Seite konnten die 

Jugendspieler des SV Petershausen spielerisch auf Tuchfühlung mit Ihren Vorbildern 

gehen.

Leider fand die Veranstaltung auf Grund von Dauerregen ein früheres Ende. Man 

kann aber trotzdem sagen, dass sie ein großer Erfolg war und auf Wiederholung 

hoffen lässt.

Text: Mirko Schwarzer, Bild: Air-Badminton
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Am 27.05.2022 war es wieder so weit. 

Ein großes engagiertes Team von eh-

renamtlichen Helfern des Glonntal Fi-

schereivereines 1889 e.V. fand sich nun 

schon zum 2. Mal zusammen um dieses 

tolle Projekt zu planen und umzuset-

zen.

Die drei 3. Klassen der Grundschule Pe-

tershausen starteten bei schönstem 

Wetter mit 67 Schülern sowie einigen 

Lehrern und Betreuern Richtung Heim-

weg. Dort wurden sie schon freudig er-

wartet. Unser Bürgermeister Marcel 

Fath ließ es sich nicht nehmen, allen ei-

nen schönen Tag zu wünschen und so-

gar die Brotzeit wurde wieder von der 

Gemeinde spendiert. Vielen Dank da-

für. 

Der 1. Vorstand des Vereins Walter 

Fröhlich begrüßte alle kleinen und gro-

ßen Gäste und erklärte den Ablauf. Die 

Kinder wurden im Vorfeld bereits in  

6 Gruppen eingeteilt, diese verteilten 

sich nun auf die 6 Stationen. An einer 

Station waren die Jugendleiter Florian 

Binder und Julia Haslinger. Dort gab es 

viele Infos über die Fischerjugend und 

ein kleines Spiel. An der nächsten Stati-

on konnte man sich Angelgeräte an-

schauen und Wurfübungen machen. 

Viele wissen nun, in einen Reifen zu 

treffen, sieht leichter aus als es ist… Mit 

einem schweren Eimer an der Angel, 

konnte man erahnen wie sich einer 

„großer Fang“ anfühlen muss. Auch 

eine interessante Station war das Aqua-

rium. Zuerst wurden mit der Senke ge-

meinsam Fische aus dem Jugendweiher 

geholt, diese kamen dann ins Aquarium 

und wurden anhand von Plakaten be-

stimmt. Man musste schon sehr genau 

hinschauen, denn auf den ersten Blick 

sehen manche Fische gleich aus. Aber 

bei genauerem Hinsehen findet man 

doch Unterschiede. Zwischendurch an 

der Brotzeitstation Pause machen und 

ein bisschen mit den anderen Kindern 

erzählen was man schon gesehen und 

„Fischer machen Schule“
erlebt hat war natürlich auch wichtig. 

Die größte Anziehungskraft hatte na-

türlich die Station am und im Wasser. 

Mit Becherlupen und Sieben wurden 

hier einige spannende Lebewesen wie 

Bachflohkrebse, Eintagsfliegenlarven, 

Libellenlarven, Schnecken und einiges 

mehr entdeckt. Diese Schätze konnte 

man dann mit zur letzten Station neh-

men. Denn hier durfte man unter dem 

Mikroskop alles ganz genau untersu-

chen. Fragen wie: Lebt eine Eintagsflie-

ge wirklich nur einen Tag? konnten an 

dieser Station bestens beantwortet und 

erklärt werden. Am Ende gab es eine 

kleine Urkunde über die Teilnahme am 

Projekt sowie Gummibärchen. Denn das 

haben sich die Kinder wirklich verdient. 

Wie schon beim 1. Mal hat alles rei-

bungslos funktioniert. Die Kinder ha-

ben super gemacht und sich an alle Re-

geln gehalten. So macht Ehrenamt 

Spaß. Ein großes Dankeschön an alle 

Helfer des Vereins.

Denn nicht nur über das Leben an und 

im Wasser konnten die Kinder etwas 

lernen. Ihr habt Ihnen auch gezeigt, 

dass Ehrenamt wichtig ist und Spaß 

macht. 

Jedes interessierte Kind ab 10 Jahren ist 

herzlich eingeladen bei einem Jugendfi-

schen zu schnuppern. Unsere Jugendlei-

ter freuen sich auf Euch. Wir haben eini-

ges an Angelzubehör vorrätig, niemand 

muss sich gleich mit allem ausstatten, 

sondern kann wirklich erstmal schnup-

pern und schauen, ob es gefällt. Alle 

Kontaktinfos findet ihr auf unserer 

Homepage www.glonntal-fv.de 

Text und Bilder: Doreen Schwappacher
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Am 03.07.2022 trafen sich die Mitglie-

der der Siedlergemeinschaft Petershau-

sen nach längerer Corona-Pause zur 

Jahreshauptversammlung im Sportheim 

des SVP.

2 Jahre galt es abzuarbeiten und Berich-

te zu Finanzen und Tätigkeiten darzule-

gen. So hat man betont, dass man nach 

wie vor das Alte bewahren will und 

neue Dinge hinzubringen möchte. Ver-

anstaltungen wie die SiederMärkte 

oder der WünscheBaum in der Vorweih-

nachtszeit zählen mittlerweile zu den 

festen Bestandteilen im Vereinsleben. 

Aber auch die Feuerlöscherprüfungen 

Neuwahlen bei den Siedlern
Übungsdefibrillator für 

die Ausbildung der 

Feuerwehrkameraden 

gesponsert
Mattias Siener von der Generali Versi-

cherung in Petershausen, selbst aktives 

Feuerwehrmitglied, hat für realistische 

Übungen in Erster Hilfe einen AED 

Übungsdefibrillator gesponsert. Der 

Feuerwehrverein der Feuerwehr Pe-

tershausen bedankt sich recht herzlich.

Text und Bild: Monika Schneider

oder Fachberatungen sollen weiterhin 

angeboten werden. Der Geräteverleih, 

der nach wie vor sehr gut angenommen 

wird, soll jedoch etwas sicherer werden. 

Dazu müssen nun alle Geräte mit po-

tenzieller Gefahr von einem zertifizier-

ten Prüfer getestet werden.

Eher zu den neueren Aktionen werden 

die „SiedlerTours“ – kleinere Radlaus-

flüge oder Busreisen oder auch der 

„SiedlerTreff“ – Austausch mit Mitglie-

dern und Interessierten — zählen.

Am Ende der Veranstaltung wurde der 

Vorstand neu gewählt. Alle alten Vor-

stände (Tom Becker – Schriftführer, 

Martin Pausch – Kassier, Tim Joiko – 

2.Vorstand sowie Sebastian Dillner – 

1.Vorstand) wurden wiedergewählt 

und damit im Amt bestätigt. Neu hinzu 

kommen jedoch 2 Beisitzer in den er-

weiterten Vorstand.  Sebastian Stuber 

und Tobias Kleinhenz werden neben 

Robert Arbogast den Vorstand tatkräf-

tig unterstützen. Die nächste Jahres-

hauptversammlung wird vermutlich 

Anfang 2023 stattfinden.

Text: Sebastian Dillner

Der Vorstand: Sebastian Dillner, Tim 

Joiko, Tom Becker, Martin Pausch 
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Nach der Jahreshauptversammlung am 

03.07.2022 wurde auf der Weiherwiese 

am Ende des Weidenwegs ein kleines Fest 

organisiert. Rund 60 Leute waren gekom-

men. Grund dafür war die Danksagung 

und Einweihung der generalüberholten 

Volleyballanlage, der neuen Sitzgruppe 

nebst Unterbau und der neu geschaffe-

nen Feuerstelle.

Bei Gegrilltem und kühlen Getränken 

(die die Gemeinde spendierte) fand man 

sich im Festzelt zusammen. Sebastian Dill-

ner (1.Vorstand) begann die Feier mit ein 

paar Worten des Dankes an Herrn Bür-

germeister Fath für die schnelle, unbüro-

kratische Hilfe durch den Bauhof. Auch 

den ehrenamtlichen Mitgliedern, die oft 

am Feierabend oder am Wochenende zu-

sammen geholfen haben, um die Anlage 

wieder in einem neuen Glanz erstrahlen 

zu lassen, wurde gedankt. Besonderer 

Dank ging an Nancy Däumichen, die sich 

bei vielen Aktivitäten der Siedlergemein-

schaft, wie dem WünscheBaum oder den 

SiedlerMärkten in hohem Maße aktiv en-

gagiert.

In den kommenden Wochen werden 

noch 2 Sitzbänke an der Feuerstelle auf-

gestellt. 

Eindringliche Worte wurden auch ge-

sprochen. Man wünsche sich den pflegli-

chen Umgang mit den neu geschaffenen 

Sachen und dass die Fläche sauber hinter-

lassen wird. 

Eigens dafür hat die Gemeinde einen 

weiteren Mülleimer direkt gegenüber in-

stalliert. Es wäre also toll, wenn man die 

Sitzgelegenheit sauber und frei von Müll 

und Kippenstummeln wieder verlässt. 

Der Nächste wird es wohlwollend zur 

Kenntnis nehmen… Vielen Dank!

Text und Bild: Sebastian Dillner

Einweihung aktive Erholungsecke Weiherwiese

Impression Sitzgruppe mit Feuerstelle
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Die Herrenmannschaften des SV Petershausen starten in die 

neue Saison. Am 2. Juli mit Beachsoccer wurde der Auftakt für 

die Fußballer gesetzt. 

Die Mannschaft startet hochmotiviert in die Saison mit dem be-

stehenden Cheftrainer Dominik Langenegger und einem neuen 

Co-Trainer, Tom Schober, und dem neuen Trainer der Zweitver-

tretung, David Abler. Die Vorfreude von allen Seiten ist groß, da 

der SVP weiterhin an seiner Philosophie der einheimischen Spie-

ler festhält und somit einen hervorragenden Team-spirit gene-

rieren kann. Falls jemand Interesse daran hat, Teil dieser Mann-

schaft zu werden, schaut gerne dienstags oder donnerstags um 

19 Uhr beim Fußballplatz vorbei. An dieser Stelle möchten  

wir uns im Namen der Abteilung auch nochmals herzlich bei 

den scheidenden Trainern Marvin Heuer (ehemaliger Co- 

Trainer und Cheftrainer) und Erik Faber (Trainer 2. Mannschaft) 

bedanken. 

Als zusätzliches Highlight bietet der SVP zum Heimspielauftakt 

einen Jugendtag an. Für jedes Kind wird es einen kleinen Gut-

schein für die Sportgaststätte und Betreuung geben, damit die 

Eltern die Chance haben ein schönes Fußballspiel anzusehen. 

Wir freuen uns auf euch!

Text und Bild: Bernhard Höcherl

Trainingsauftakt der Fußballer

Sportgaststätte OLYMPIA
Böhmische und Bayerische Küche

Moosfeldstr. 15 · 85238 Petershausen
Telefon 0 81 37 / 93 95 74

Di. – Fr. 16.00 – 24.00 Uhr · Sa., So. 11.00 – 24.00 Uhr
Montag Ruhetag

Räume für • Trauerfeier
 • Familienfeier
 • Seminare

85238 Petershausen · Bahnhofstr. 16 · Tel. 0 8137/50 58
www.friseur-friedrich.de

Di. 8.00 – 18.00 · Mi. 8.00 – 18.00 · Do. 8.00 – 19.00 Uhr
Fr. 8.00 – 19.00 · Sa. 7.30 – 13.00 Uhr
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Wollen Sie in der  nächsten Ausgabe  

mit Ihrer Anzeige dabei sein?

Kontaktieren Sie uns:  

Telefon 0 81 61 / 7 87 14 22 

E-Mail: info@reba-verlag.de

Präsent sein 
wirkt!

Mein
Petershausen
BÜRGERJOURNAL

Die Agenda-21-Gruppe bietet einen Radlausflug zu besonde-

ren Zielen rund um Petershausen für Menschen an, die gern 

entspannt Rad fahren und mehr über einige Besonderheiten 

in unserer näheren Umgebung wissen möchten. Eduard Meß-

thaler wird über Geschichte, Sinn, Gestaltung und Erhaltung 

der Flurdenkmäler vor Ort berichten, die im Zuge der Flurbe-

reinigung in den 90er-Jahren als „geomantische Punkte“ Sym-

bol für die Elemente Feuer, Luft und Erde stehen sollen, wäh-

rend das Denkmal für „Wasser“ erst Jahre später hinzukam, 

und zwar auf der Glonn-Insel, wo es derzeit abgebaut ist und 

hoffentlich nach Fertigstellung des Freizeitgeländes besser 

platziert wird. Auch für Kinder ab ca. 10 Jahren ist die Tour 

gut geeignet.   

Treffpunkt und Start ist am Samstag, 01.10.2022 (Ausweich-

termin 08.10.2022) am Pertrichplatz/ Maibaum, 14 Uhr,  

ca. 2 Stunden vom Start bis Ziel Hochzeitshain – mit seiner 

wunderschönen Aussicht über das Glonntal. 

Angefahren werden alle geomantischen 

Punkte bei der Glonn-Insel, Asbach, Aufhau-

sen und Obermarbach, wo beim Flurdenkmal 

für das Element Luft die Tour bei Tee und Na-

schereien aus dem Fairkaufladen endet. 

Bitte Tassen mitbringen! 

Für weitere Informationen wenden Sie sich gerne an: 

Agenda 21 Petershausen unter 

info@agenda21-petershausen.de

Texte und Bilder: Christa Jürgensonn

Fahrrad-Ausflug am 1. Oktober 2022
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„Der Sandkasten war ganz hinten am 

Zaun zum Friedl“, erzählte die mittler-

weile verrentete, gebürtige Petershau-

senerin. Sie war noch im Kindergarten 

bei den Schwestern im „Benefiziaten-

haus“, so wie alle anderen nur halbtags, 

zu Erntezeiten auch länger. An die Enge 

und große Kinderzahl kann sie sich nicht 

erinnern, aber an das Spiel im großen 

Obstgarten und v.a. im Sandkasten. Viel-

leicht wurde sie deshalb später im Bau-

amt in einer unserer Nachbargemein-

den für viele Jahre tätig. 

Ein (Münchner) Domgeistlicher, Herr Be-

nefiziat Lorenz Kottmair, geboren 1827 

am Kreithof zu Sollern, beerdigt 1912 

auf dem Kirchenfriedhof Petershausen, 

hatte die sogenannte Kinderbewahran-

stalt an dieser Stelle ermöglicht, indem 

er 1909 einen Neubau finanzierte, der 

zu diesem Zweck auf einem großen 

Grundstück in der Nähe der Kirche er-

stellt werden sollte, dass von der Pfarr-

pfründe Petershausen dafür unentgelt-

lich zur Verfügung gestellt worden war. 

Die Bauleitung erhielt der damalige 

Pfarrer Max Schmid, der dann auch da-

für sorgte, dass die in Kinderbetreuung 

erfahrenen Niederbronner Schwestern 

1910 mit der Leitung betraut wurden, 

was bis 1962 so blieb. Lorenz Kottmair 

stiftete außerdem einen Betrag von 

1000 Mark, dessen Zins zum Unterhalt 

der Schwestern dienen sollte. Die Schlaf-

zimmer für die jeweils drei Schwestern 

befanden sich in der Etage oberhalb des 

„Kindersaales“. Die hoch angesehenen 

Schwestern waren zusätzlich für Schul-

speisung, Chorleitung, Handarbeitsun-

terricht, ambulante Alten- und Kran-

kenpflege und vieles andere zuständig 

und deshalb oft im Ort unterwegs.  

Der gewundene Fußweg zwischen 

Kirchstr. 7 und 5 zur Münchner Str. hieß 

lange das „Schwesternwegerl“. 

Ganz im ursprünglichen Sinn hat heute 

die Hebammenpraxis Rundum e. V. dort 

sein Büro und Räumlichkeiten für viele 

Kurse für Schwangere und junge Müt-

ter, aber auch für Familienfeiern und 

Vereine mit sozialen Zielsetzungen. 

Während die früheren Hebammen Ma-

ria Moosreiner in ihren Räumen in der 

heutigen Ludwig-Thoma-Str. bis nach 

1950 und Henriette Seeleitner in der 

Blumenstraße 12 bis 1963 auch Gebär-

zimmer bereitstellten, wo auch die an-

fangs genannte Erzählerin 1956 zur 

Welt kam, wurden und werden im Be-

nefiziatenhaus keine Kinder mehr zur 

Welt gebracht.

Der Kindergarten St. Laurentius kam 

später unter die Trägerschaft vom Fran-

ziskuswerk Schönbrunn mit seinem 

Flachgebäude in der Moosfeldstr., das 

schon seit längerer Zeit nicht mehr den 

heutigen Ansprüchen gerecht wird. Am 

lange geplanten, nun großzügigen und 

in vieler Hinsicht nachhaltigen Neubau 

in der Mitterfeldstraße wurde Anfang 

Juli 2022 Richtfest gefeiert. Neben die-

sem Kindergarten gibt es in unserer Ge-

meinde inzwischen noch drei andere öf-

fentliche Betreuungseinrichtungen. 

Das meiste dieser Schilderung – und noch 

viel mehr – ist der Chronik Petershausen, 

Mecking, Thiel, 2000 entnommen, hier 

Band 1, S. 199. Alle vier Bände sind nach 

wie vor in der Gemeindeverwaltung er-

hältlich, inzwischen stark vergünstigt. 

Ein Einzelband kostet zwölf, alle vier 

Bände vierzig Euro. 

Texte und Bilder: Christa Jürgensonn

Der erste Kindergarten in Petershausen

Bahnhofstr. 22, 85238 Petershausen, Tel. 08137/5257
Mail: drogerie-hecht@t-online.de, www.drogerie-hecht.de

Unsere Öffnungszeiten: Mo-Fr. 8:30 – 12:30, 14:00 – 18:00, Sa. 8:30 – 12:00 Uhr

Passbild? FOTO – DROGERIE – PARFÜMERIE

Dann sind Sie 
bei uns richtig!
*  biometrische Fotos 

 für Personalausweis  
  und Reisepass
*   Bewerbungsfotos  

   auch auf CD
Rainer Schwarz
Heizungsbauer- und Installateurmeister
Kirchstr. 4 · 85238 Petershausen · Tel. 08137/2346 · Fax 08137/808381

Kundendienst
Installation

Brennwerttechnik
Solar

Wärmepumpen …

Alternative EnergienAlternative Energien
GasGas

SanitärSanitär
HeizungHeizung

Bürgerjournal Mein Petershausen

Bürgerjournal Mein Petershausen



Kultur & Termine

26 

ARCHITEKTURBÜRO
ENERGIEEFFIZIENZ-EXPERTE

TEL: 0 81 37 / 27 72
WWW.ARCHITEKT-MITTL.DE

LUDWIG MITTL DIPL.ING. (FH) ARCHITEKT
DACHAUER STR. 18
85238 PETERSHAUSEN

ENERGIEEFIZIENTES PLANEN
BEI NEUBAU UND BESTAND
FÜR GEWERBE UND PRIVAT

Liebe Leserinnen und Leser, 

liebe Kinder und Jugendliche,

Hurra! Endliche Ferien, Urlaub, Sommer, 

Sonnenschein, lange schlafen, laue Som-

merabende, Wasser, Strand, Berge, See-

le baumeln lassen und ein gutes Buch 

lesen. Roman, Krimi, Thriller, Reisebe-

richt, fröhliche Kinderlektüre, spannen-

de Jugendliteratur. So definieren wir 

unseren literarischen Sommer für euch. 

Wieder ganz oben mit dabei etwas für 

unsere Gesundheit. Denn dafür kann 

man einfach nicht genug tun. 

Eine wunderbare Ergänzung ist von der 

Apotheken Umschau das Buch „Fit in 12 

Wochen“. Die Corona-Krise hat nicht 

nur aus manchen von uns Bewegungs-

muffel gemacht, auch in puncto gesun-

de Ernährung hat sie Spuren hinterlas-

sen. Um so wichtiger ist es, jetzt seine 

Gewohnheiten wieder auf „gesund“ 

umzuprogrammieren und vor allem 

„dran“ zu bleiben. Dieser Ernährungs- 

und Fitnesscoach ist der ideale Begleiter, 

denn neben einem 12-Wochen-Pro-

gramm für mehr Bewegung und Aktivi-

tät bietet er über 60 Rezepte, mit denen 

gesunde Ernährung ganz leicht gelingt.

Ein besonders anrührendes und span-

nendes Buch empfehlen wir mit „Stay 

away from Gretchen“ von Susanne Abel. 

Viele Dinge wurden in Toms Kindheit 

nicht ausgesprochen, es wurde ge-

schwiegen zu den Verletzungen in der 

Kindheit und Jugend der Mutter, die im 

Erwachsenenalter immer wieder mit De-

pressionen zu kämpfen hatte. Durch die 

Erfahrung mit der Demenz seiner Mut-

ter und das Lesen alter Briefe bekommt 

Tom ein ganz neues Bild von ihr. Dabei 

stößt era auf ein wohlgehütetes Ge-

heimnis: Er hat eine Schwester, die seine 

Mutter mit einem schwarzen GI nach 

dem Zweiten Weltkrieg bekommen hat 

und die zur Zwangsadoption in die USA 

freigegeben wurde. 

Alle Ressentiments der heutigen Zeit 

spiegeln sich in diesem Roman wider. 

Auf ein besonders spannendes Lesever-

gnügen können sich unsere Thrillerle-

ser/innen freuen. „Abendrot“ von Lucy 

Foley Platz 1 der New York Times-Best-

sellerliste.  Ein einsames Haus am Ende 

einer verwinkelten Seitengasse im Pari-

ser Stadtviertel Montmartre: Pleite und 

nur mit einem einzigen Koffer in der 

Hand steht Jess vor der Tür ihres Bru-

ders, der versprochen hat, sie für ein 

paar Wochen bei sich wohnen zu lassen. 

Doch sie findet seine Wohnung leer vor 

– es scheint, als habe er sie überstürzt 

verlassen. Die Nachbarn machen keinen 

Hehl daraus, dass Fremde in diesem 

Haus nicht willkommen sind. Je länger 

ihr Bruder verschwunden bleibt, desto 

mehr fühlt Jess sich beobachtet in dem 

alten Gebäude mit seinen geheimen 

Durchgängen und vielen verschlossenen 

Türen.

Eine große Auswahl an weiterem Lese-

vergnügen gibt es auch für unsere jün-

geren Leser, „Seawalkers Im Visier der 

Python“ Band 6 von Katja Brandis. Klas-

senfahrt nach Kalifornien! Hai-Wandler 

Tiago, Delfinmädchen Shari und ihre 

Freundinnen und Freunde von der Blue 

Reef High können es kaum erwarten, 

die Gestaltwandler an der Pazifikküste 

kennenzulernen.

„Ein Schatz auf dem Schulhof“ von Hei-

demarie Brosche. Am Nachmittag für 

eine AG in die Schule gehen? Darauf hat 

Liam gar keine Lust. Am besten klingt 

noch die Garten-AG. Da ist er immerhin 

an der frischen Luft. Ab 7 Jahren. So 

macht Lesen lernen Spaß!

Kommt vorbei und schaut herein, wir 

freuen uns auf euch! 

Und hier noch ein lustiger Witz für 

unsere Schulkinder:  

Schulkind fragt die Lehrerin: „Frau 

Lehrerin kann man für etwas bestraft 

werden was man nicht gemacht hat?“ 

Die Lehrerin sagt: „Nein natürlich 

nicht. Das wäre ja ungerecht.“ Da sagt 

das Schulkind: „Super, ich habe meine 

Hausaufgaben nicht gemacht!“

Eine schöne und erholsame Ferienzeit 

wünscht euch euer Büchereiteam

Neues aus der Bücherei

„Die Bewegungs Docs“, Bewegung als 

Medizin Wunderwaffe Bewegung. Kör-

perliche aktiv zu sein, und zwar in je-

dem Alter, ist wirksamer Schutz vor zahl-

reichen Zivilisationskrankheiten wie 

Blut hochdruck, Herzschwäche, Gelenk-

beschwerden, Kopfschmerzen, Stress, 

Depressionen. Körperliche Inaktivität 

macht krank! Dieses Buch klärt auf! 
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Bauzentrum Pfaffenhofen | Raiffeisenstraße 1 | 85276 Pfaffenhofen | Fliesen-Bodenbeläge | www.bauzentrum-pfaffenhofen.de
Montag bis Freitag 7 – 12 Uhr u. 13 - 17 Uhr | Samstag 7 – 12 Uhr | Jeden Sonntag SchauSonntag von 13 - 17 Uhr (außer an Feiertagen), keine Beratung, kein Verkauf

PARKETT UND VINYL
SEHEN.  FÜHLEN.  ERLEBEN.

Ihr persönlicher Auszug aus dem Veranstaltungskalender 

Gemeinde Petershausen

Veranstaltungen im August 2022

Sa, 20.08.2022

13.00 – 15.30 Uhr
Waldführung - Eintauchen in den Mikrokosmos Wald 

Richtung Waltenhofen, am 1. Waldweg links (Beschilderung folgen) – Hohenkammer 

Veranstaltungen im September 2022

Sa, 10.09.2022 

14.00 Uhr
Brotbacken 

Pflanzgarten an der Jetzendorfer Straße – Petershausen

Sa, 17.09.2022 

09.00 – 17.00 Uhr
Bierbraukurs 

Pflanzgarten an der Jetzendorfer Straße – Petershausen 

Sa, 17.09.2022

14.00 – 18.00 Uhr
20 Jahre Rundum e. V.

Petershausen. Kirchstraße 7, Telefon 0 81 37 / 80 94 84

Sa, 24.09.2022 

10.00 – 15.00 Uhr
Familienerlebnistag. Pilze 

Pflanzgarten an der Jetzendorfer Straße – Petershausen

Sa, 24.09.2022

10.00 – 15.00 Uhr
SiedlerMärkte Petershausen

Gemeindegebiet Petershausen, Diverse Straßen und Hausnummern

Sa, 24.09.2022 

19.30 – 21.30 Uhr
„Die Welt braucht Lieder“ – der große Udo-Jürgens-Revival-Abend 

Katholisches Pfarrzentrum Sankt Laurentius am Pfarrangerweg 1 – Petershausen

Veranstaltungen im Oktober 2022

Sa, 08.10.2022

13.00 – 17.00 Uhr
Apfelfest

Pflanzgarten an der Jetzendorfer Straße – Petershausen

So, 09.10.2022 

13.00 – 17.00 Uhr
Apfelfest

Pflanzgarten an der Jetzendorfer Straße – Petershausen

Sa, 22.10.2022 

13.00 – 16.00 Uhr
Vielfalt im Garten Teil 2

Pflanzgarten an der Jetzendorfer Straße – Petershausen

So, 23.10.2022 

12.00 – 16.00 Uhr
„Mal was einmachen“

Pflanzgarten an der Jetzendorfer Straße – Petershausen

Irrtümer und Änderungen vorbehalten. Für die Richtigkeit obiger Daten ist eine Haftung ausgeschlossen.
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www.catering-gold.de
www.catering-gold.de

CATERING  &
PARTYSERVICE

Veronika Gold
Petershausen/Kammerberg

Mobil: 0160-91950850
Email: info@catering-gold.de

www.catering-gold.de

CATERING  &
PARTYSERVICE

Veronika Gold
Petershausen/Kammerberg

Mobil: 0160-91950850
Email: info@catering-gold.de

www.catering-gold.de

CATERING  &
PARTYSERVICE

Veronika Gold
Petershausen/Kammerberg

Mobil: 0160-91950850
Email: info@catering-gold.de

„Essen für Dahoam“
„Essen für Dahoam“

Wir liefern täglich frisch 
Wir liefern täglich frisch 

auf Ihren Tischauf Ihren Tisch

www.catering-gold.de

CATERING  &
PARTYSERVICE

Veronika Gold
Petershausen/Kammerberg

Mobil: 0160-91950850
Email: info@catering-gold.de

Seit über 10 Jahren für Sie da.

 Hausmesse  2.- 3. Mai von 10.00 - 17.00

 Hausmesse  2. und 4. Oktober von 10.00 - 17.00

 Verkaufsoffener Sonntag 8. 11. von 13.00 - 17.00

Musical, Rock und Pop im  
Sommerkonzert des Gemischten 
Chors Petershausen

Lange mussten die Sängerinnen und 

Sänger des Gemischten Chors Petershau-

sen und auch das treue Publikum des 

Chors warten, bis es wieder möglich 

war, ein öffentliches Konzert zu veran-

stalten. Am Samstag, den 17. Septem-

ber 2022 ist es so weit: In der Sporthalle 

des SV Petershausen startet mit dem er-

leichterten Ausruf „Wir sind wieder 

da!“ ein Konzert mit fetzigen, aber auch 

nachdenklich-romantischen Songs aus 

dem Bereich Musical, Rock und Pop.

Doch der Chor war in der Zwischenzeit 

nicht untätig: Unter der engagierten 

Leitung von Chorleiterin Anna Wink-

ler-Nam wurde in den letzten Wochen 

und Monaten – teilweise sogar virtuell – 

fleißig geprobt. Unter den Komponisten 

finden sich klingende Namen wie Geor-

ge Gershwin, Frederick Loewe oder 

Andrew Lloyd-Webber, unter den Songs 

Titel wie „Cabaret“, „Memory“, „Dan-

cing Queen“ von ABBA oder Freddy 

Mercurys von Elvis Presley inspirierter 

Song „Crazy Little Thing called love“. 

„Besonders freut es mich, dass wir auch 

die ‚Zwischentöne‘ unter der Leitung 

von Karin Richter zur Teilnahme an un-

serem Konzertabend gewinnen konn-

ten“, meint Chorleiterin Anna Wink-

ler-Nam. Und sie fügt hinzu: „Neben 

den Chorstücken werden auch Solistin-

nen und Solisten aus den Reihen des 

Chors auftreten. Ich freue mich schon 

auf unser buntes Programm.“ Eine Band 

aus jungen Petershausener Musikern – 

extra für diesen Event zusammenge-

stellt – wird den Abend bereichern.

Das Konzert in der Sporthalle des SV Pe-

tershausen (Moosfeldstraße 15) beginnt 

um 20 Uhr (Einlass 19.30 Uhr). Karten 

zum Preis von 8 Euro (ermäßigt 5 Euro) 

gibt es im Vorverkauf ab 3. September 

2022 in der Drogerie Hecht oder an der 

Abendkasse.

Text und Bild: 

Karl Kühbandner

„Wir sind wieder da!“
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Nach einer schwierigen Zeit hat der Kursbetrieb im Sommer- 

semester 2022 wieder etwas Fahrt aufgenommen. 

Eines der Highlights im letzten Semester war sicherlich das 

Konzert der Acoustic Guitar Lounge im neu gestalteten Innen-

hof der Grundschule an einem herrlichen Frühsommerabend. 

Ein ideales Ambiente für diese Veranstaltung unter Leitung 

von Edin Cerovac! Es waren ca. 80 Zuhörer von Jung bis Alt da, 

die begeistert auch mitgesungen und mitgeklatscht haben. 

Von den Beatles über Dolly Parton und Prince bis Santana war 

alles dabei - eine gelungene Veranstaltung und wie wir mei-

nen durchaus Wiederholens wert!

Auch für die neu angebotene Frühjahrsbegehung eines Bio-

gartens mit permakulturellen Ansätzen, mit ausgeschrieben 

von der Agenda21, fanden sich einige Interessierte. Diese wur-

den am Ende noch mit Köstlichkeiten aus dem Garten über-

rascht. 

Mit Spendengeldern konnte ein Einstiegskurs Deutsch für uk-

rainische Geflüchtete über unseren Verbund Die Volkshoch-

schulen Dachau Land e.V. in Petershausen organisiert werden, 

der dann über die vhs Petershausen ebenfalls zum Großteil 

durch private Spendengelder noch bis Juli fortgesetzt werden 

konnte. Ein herzlicher Dank den Spendern!

Leider müssen wir aber aus verschiedenen Gründen auf einige 

unserer bewährten Kursleitungen verzichten, was sich auch im 

Angebot niederschlägt. Daher sind wir auf der Suche nach en-

gagierten und qualifizierten Kursleitungen, die auf Honorar-

basis Unterricht anbieten. Aktuell suchen wir im Gesundheits-

bereich Kursleitungen für Balance Swing™, Faszientraining 

sowie neue Bewegungsangebote und im Sprachbereich für 

Urlauberkurse z. B. in Englisch, Französisch, Italienisch, Kroa-

tisch oder Spanisch. Gerne können Sie auch Ihre eigenen Ideen 

einreichen. Eine längerfristige Dozententätigkeit ist er-

wünscht.

Unser Programmheft Herbst/Winter 2022/23 liegt voraussicht-

lich ab Anfang September an den bekannten Stellen in und 

um Petershausen aus. Es kommt in einer frischen, neuen Auf-

machung daher, allerdings nochmals in verkürzter Form. Das 

heißt Sie finden die angebotenen Themen mit Titel und 

Kursdaten im Programmheft, detaillierte Beschreibungen auf 

unserer Homepage www.vhs-petershausen.de.

Im Programm ist eine vierteilige Reihe mit Karl Kühbandner 

hervorzuheben: Zerborstene Zeit – das Zwanzigste Jahrhun-

dert in neuer Perspektive. Um historische Prozesse verstehen 

zu können müssen sie aus ihrer Zeit heraus verstanden wer-

den. Notwendig ist auch eine „Geschichte von unten“, aus der 

Sicht ganz normaler Menschen, die ihre Erfahrungen und 

Emotionen in Briefen, Tagebüchern, kurz Ego-Aussagen nie-

dergelegt haben (6. Oktober, 10. November, 8. Dezember und 

12. Januar, jeweils 19.30 Uhr).

Fragen zum neuen Programm beantworten wir gerne wäh-

rend unserer allgemeinen Geschäftszeiten montags, dienstags 

und freitags von 8.30 bis 11.00 Uhr sowie donnerstags von 

15.00 bis 18.00 Uhr entweder direkt in der Geschäftsstelle in 

Petershausen, Bgm.-Rädler-Str. 1, telefonisch unter 0 81 37 / 64 

59 95-0 oder per E-Mail an bildung@vhs-petershausen.de. 

Wir wünschen schöne Ferien!

Die vhs-Geschäftsstelle ist ab 13. September 2022 wieder geöffnet,  

Online-Anmeldungen für das Herbstsemester sind bereits ab 6. August 2022 möglich
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Mit der Kampagne „Kein Plastik in die 

Biotonne“ möchte die Kommunale Ab-

fallwirtschaft auf die hohe Belastung 

des Biomülls mit Kunststoffen aufmerk-

sam machen. Plastik, Restmüll, Bio-

kunststofftüten und Lebensmittelver-

packungen werden leider immer wie-

der achtlos über die Biotonne entsorgt. 

Die Fremdstoffe gelangen in die Kom-

postierung und belasten unsere Um-

welt. 

Auch kompostierbare Biokunststofftü-

ten sind in der Biotonne nicht er-

wünscht, da sich diese nicht richtig zer-

setzen. Sogenanntes Mikroplastik ge-

langt auf unsere Felder und damit in 

unsere Nahrung.

Aufgrund verschärfter rechtlicher Vor-

schriften muss der Kunststoffgehalt in 

der Biotonne reduziert werden. Plastik-

Achtung Kontrolle!
Die Biomüllsammlung –  

eine runde Sache!

Jeder, der Biomüll getrennt sammelt, 

leistet einen großen Beitrag zum Um-

weltschutz. Denn die Verarbeitung von 

Biomüll hat viele Vorteile: 

Der über die braune Biotonne gesam-

melte Biomüll wird in einer Ver-

gärungs- und Kompostieranlage zu 

Kompost verarbeitet. Dabei wird der 

Biomüll im ersten Schritt vergoren. Bei 

der Vergärung entsteht energiereiches 

Biogas, das Methan. Es wird für die 

Herstellung von Wärme und Strom ge-

nutzt. Der aus dem Biogas einer Bana-

nenschale gewonnene Strom lässt eine 

11 Watt Lampe 34 Minuten lang leuch-

ten!

Der hergestellte Kompost ist wertvol-

ler Humus. Nicht umsonst wird der 

Kompost als das schwarze Gold des 

Gärtners bezeichnet: Kompost verbes-

sert die Struktur des Bodens. Schwere 

Böden werden aufgelockert und bes-

ser durchlüftet. Bei leichten Böden 

wird das Wasserhaltevermögen ver-

bessert. Kompost enthält viele wert-

volle Nährstoffe und ersetzt minerali-

schen Kunstdünger und Torf.

Übrigens: In die Biotonne gehören alle 

biologischen Abfälle wie Obst- und Ge-

müseabfälle aber auch Abfälle aus 

dem Garten wie Unkraut, Grasschnitt 

oder Pflanzenabfälle. Auch Speisereste 

und Schalen von Zitrusfrüchten dürfen 

eingeworfen werden. Hohe Tempera-

turen, die bei der Vergärung entste-

hen, sorgen dafür, dass auch diese Bio-

abfälle zu hygienisch unbedenklichem 

Kompost verarbeitet werden können.

Die Biomüllsammlung ist also eine run-

de Sache: Man gewinnt Strom und 

wertvollen Kompost. 

Denn: Die Natur kennt keinen Abfall.

Text: Barbara Mühlbauer-Talbi, 

Abfallberaterin

tüten, aber auch kompostierbare Bio-

kunststofftüten sind in der Biotonne im 

Landkreis Dachau nicht zugelassen. Für 

die Sammlung von Biomüll können Pa-

piertüten (im Handel erhältlich) oder 

Zeitungspapier verwendet werden. 

Ab Herbst 2022 werden im gesamten 

Landkreis stichpunktartige Kontrollen 

der Biotonnen durchgeführt. Falsch be-

füllte Biotonnen werden bei der ersten 

Kontrolle mit einer gelben Karte ver-

warnt. Sollten Biotonnen bei künftigen 

Leerungen Plastiktüten, Biokunststoff-

tüten oder andere Fremdstoffe enthal-

ten, werden diese nicht geleert und er-

halten eine rote Karte. 

Weitere Informationen findet man unter 

www.landratsamt-Dachau.de/Biotonne.

Text: Barbara Mühlbauer-Talbi,  

Abfallberaterin
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Plastik in

Biotonne? 
deiner 

Sehe ich da etwa

Das geht ja gar nicht!

Nur Bio in die Biotonne!
Weitere Infos erhalten Sie 
hier:  (08131) 74-1470

Gemüse- und  
Obstabfälle

Speise- 
abfälle

Garten- 
abfälle

Was gehört in die Biotonne?

Plastiktüten /  
kompostierbare  

Biokunststofftüten

Das gehört nicht hinein:

Getränke-
kartons

Dosen

www.Landratsamt‐Dachau.de/Biotonne

Plastiktüten, kompostierbare Biokunststofftüten 
und Restmüll stören bei der Kompostierung. Aus 
den Bioabfällen wird wertvoller Kompost für die 
Landwirtschaft hergestellt. Plastikteilchen gelan-
gen über den Kompost auf unsere Felder und damit 
in unsere Lebensmittel.

Bioabfälle bitte nur in Papiertüten, in 
Zeitungspapier eingewickelt oder lose 
einwerfen.

Achtung Kontrolle: Falsch befüllte Biotonnen wer-
den bei möglichen Kontrollen nicht geleert.

verpackte 
Lebensmittel

Ihre Biotonne  
ist falsch befüllt  

und kann deshalb  
nicht geleert  

werden!

Nur Bio in die Biotonne!

Plastiktüten, Biokunststofftüten und Restmüll 
stören bei der Kompostierung. Plastikteilchen 
gelangen über den Kompost auf unsere Felder 
und damit in unsere Lebensmittel.

Weitere Infos erhalten Sie 
hier:  (08131) 74-1470
www.Landratsamt‐Dachau.de/Biotonne

Sie beauftragen eine kostenpflichtige Son-
derleerung für Ihre Biotonne. Fachfirmen, 

die solche Nachleerungen durchführen, erhal-
ten Sie über den unten 
aufgeführten Kontakt.

2

Sie füllen den Müll in offizielle Restmüll- 
säcke des Landkreises. Diese werden bei 

der nächsten Restmüll-Leerung mitgenommen.
3

Sie sortieren Ihre Biotonne nach und entfer-
nen alle Plastiktüten, Biokunststofftüten oder 

anderen Müll. Die gut sortierte Biotonne wird beim 
nächsten regulären Abfuhrtermin wieder geleert.

1
Sie haben nun diese Möglichkeiten:
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Kein Plastik und keine  

kompostierbaren Biokunststoff- 

Tüten in die Biotonne!
Der Handel bietet sogenann-

te kompostierbare Biokunst-

stoff-Tüten an. In dem Glau-

ben, mit diesen Beuteln 

nichts falsch zu machen, set-

zen sie immer mehr Bioton-

nen-Nutzer für die Biomüll-

sammlung ein.

Der Einsatz von Biokunst-

stofftüten ist aber mit Prob-

lemen verbunden: Die Bio-

kunststoff-Tüten zersetzen 

sich in der Kompostieranla-

ge, welche den Biomüll aus 

dem Landkreis Dachau ver-

arbeitet, nicht vollständig. 

Laut EU-Norm müssen sich 

kompostierbare Biokunst-

stoffe nach 12 Wochen zu  

90 % in Teilchen kleiner als  

2 mm zersetzt haben. 10 % 

dürfen als größere Plastikteile zurückbleiben. Zurückgeblie-

bene Plastikteilchen gelangen mit dem Kompost auch auf un-

sere Felder. Mikroplastik wird von den Pflanzen aufgenom-

men und gelangt so in unsere Nahrung. 

Biokunststoff-Tüten und Plastiktüten sind deshalb in der Bio-

tonne im Landkreis Dachau nicht zugelassen. Für die Samm-

lung von Biomüll können Papiertüten (im Handel erhältlich) 

oder Zeitungspapier verwendet werden. Der Biomüll kann 

auch lose eingeworfen werden. Wer in Wohnanlagen wohnt, 

sollte sich bei der Hausverwaltung informieren, ob der Bio-

müll lose eingeworfen werden darf.

Wer sich näher informieren möchte, findet viele weitere De-

tails unter www.Landratsamt-Dachau.de/Biotonne oder kann 

die Abfallberatung anrufen Tel. 0 81 31 / 74 14 70.

Text: Barbara Mühlbauer-Talbi, Abfallberaterin

Christian Sailer
Allianz Generalvertretung
Bahnhofstraße 13a
85238 Petershausen
Telefon 08137.9 9111

Telefax 08137.9 9113
Christian.Sailer@allianz.de
www.sailer-allianz.de
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Durch konsequentes Sparen und Redu-

zieren der Ausgaben in den letzten Jah-

ren, auch durch Corona, stand Kapital 

zur Verfügung, um endlich 2 lange auf-

geschobene Projekte zu verwirklichen. 

Die Holzverkleidung an den beiden Gie-

belseiten unseres Sportheimes mussten 

abgeschliffen und neu gestrichen wer-

den, es fanden sich jedoch keine Mit-

glieder mehr, die diese Arbeit ehren-

amtlich machen wollten. Also entschloss 

man sich zu einer Metallverkleidung 

und weil man schon beim Erneuern war, 

überlegten wir uns auch gleich zu däm-

men. Jetzt war professionelle Hilfe er-

forderlich, die wir bei der ortsansässi-

gen Energieberatung Monika Friedl 

fanden. Sie stellte die erforderlichen 

Berechnungen an, welche Stärke die 

Isolierung haben soll und welche För-

Ein kleiner Beitrag zur Energiewende  

vom Sportverein Petershausen
Kino in der Aula  

im September 

und Oktober
Die Agenda-21 Gruppe lädt Sie zu dem 

zweiten Kino-Abend ein. Die Filme 

werden in der Aula der Grundschule 

vorgeführt, jeweils um 20.00 Uhr. 

Am Freitag, 16.09.2022, am „Internatio-

nalen Tag für die Erhaltung der Ozon-

schicht“ bieten wir Euch den Film „Pla-

net Ozean“ an, ein Dokumentar-Film 

von Yann Arthus-Bertrand. Dieser Film 

soll eine Hommage an die Schönheit 

der Ozeane sein und gleichzeitig auch 

ihre Verletzlichkeit zeigen.

Am Dienstag, 4. Oktober 2022 schauen 

wir einen Film über ein Mädchen na-

mens Malala an. Ein Film über die 

jüngste Preisträgerin des Nobelpreises 

und des Friedensnobelpreises. Sie hat 

nie aufgegeben – obwohl sie unglaub-

liche Widrigkeiten durchleben musste. 

Als 15-Jährige hatte Malala den Zorn 

der erzkonservativen Taliban auf sich 

gezogen, weil sie sich in ihrer Heimat 

Pakistan für das Recht auf Bildung für 

Mädchen engagierte. Deshalb stürm-

ten Taliban-Kämpfer den Schulbus, in 

dem sie sich befand, und schossen ihr 

in den Kopf – sie überlebte schwer ver-

letzt. Mittlerweile hat Malala ihren At-

tentätern vergeben. Für sie steht fest: 

„Stifte und Bücher sind die Waffen, die 

Terrorismus besiegen.“

Alle Vorführungen sind kostenfrei,  

bei Rückfragen gerne Mathilde Adler 

kontaktieren unter: info@agenda21- 

petershausen.de

Text: Mathilde Adler

derprogramme wir in Anspruch neh-

men können. Die Fenster in diesem Be-

reich waren auch schon in die Jahre ge-

kommen und der Wind sagte in den 

Zimmern schon „Grüß Gott“. Also 

schnürten wir gleich ein Gesamtpaket, 

erst Fenster und anschließend Außen-

verkleidung, gesagt getan. 

Frau Friedl stellte auch für uns die Zu-

schussanträge bei den entsprechenden 

Behörden, BAFA und Gemeinde.

So werden durch diese beiden Maßnah-

men 2,54 t CO2 im Jahr eingespart. Da 

unsere Flutlichtanlage auch schon über 

20 Jahre alt ist, wurde es immer schwie-

riger und erheblich teurer Ersatzlampen 

(Quecksilberdampflampen) zu beschaf-

fen und die Ausleuchtung war auch nur 

noch „naja“. Da die Gemeinde die Stra-

ßenbeleuchtung auf LED umstellt, woll-

ten wir nicht hintenanstehen, noch 

dazu gab es bei Beantragung im Jahr 

2021 Zuschüsse von fast 70% der Ge-

samtkosten, vom Bundesministerium 

für Umwelt, Bayerischen Landessport-

verband und der Gemeinde.

Die Anträge wurden im August 2021 

gestellt. Vom BLSV kam die Zusage in-

nerhalb 3 Wochen vom Umweltministe-

rium erst am 31.März 2022. Da vor Be-

willigung nicht begonnen werden darf, 

wurde alles erst im April abgewickelt. 

Um auch auf der sicheren Seite zu sein, 

wurde für unsere Masten noch eine 

Standsicherheitsprüfung durch die Fir-

ma Roch Service durchgeführt, ohne Be-

anstandungen.

Durch diese Umrüstung werden 77% 

und 6,3 t CO2 pro Jahr Energie einge-

spart. Text: A. Karl 

Energie & Umweltschutz
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Und wir waren mit dabei! Im Rahmen 

unserer Auszeichnung „Eine Welt Kita“ 

nahm der Kindergarten der Aktiven 

Schule Petershausen am Austausch der 

bayerischen Kindergärten teil. Vertreten 

waren Kindergärten aus ganz Bayern. 

Kernpunkte des Austausches waren der 

gesamte Fair-Trade Kreislauf sowie die 

Transparenz von Labeln, die auf dem 

Fair-Trade Markt zu finden sind. Wann 

ist ein Produkt fair gehandelt und wo 

handelt es sich um eine abgespeckte 

Version, die z. B. oft auch im Supermarkt 

zu finden sind. Ein weiterer Programm-

punkt war der Austausch unter den 

Kitas. Dabei waren Kitas mit den unter-

schiedlichsten Rahmenbedingungen 

und in unterschiedlicher Trägerschaft 

vertreten. Einrichtungen, die bereits zer-

tifiziert sind und Kitas die sich noch im 

Prozess der Zertifizierung befinden. Wirklich erstaunlich war, 

wie viele kreative und nachhaltige Ideen die Kolleginnen und 

Kollegen in ihren Einrichtungen bereits ausprobiert haben 

und mit welcher Ernsthaftigkeit sie hinter dem Konzept der 

„eine Welt Kindergärten“ stehen! Und das zu Recht. Es ist nö-

tig umzudenken und vorhandene Ressourcen aktiv zu nutzen, 

wenn wir diesen Planet nicht weiter schädigen wollen. Die 

Einrichtungen der Aktiven Schule Petershausen mussten sich 

in diesem Austausch jedenfalls nicht verstecken.  Unsere Rah-

menbedingungen sind absolut spitze. Einen großen Anteil da-

ran hat allein unsere Vollverpflegung mit Frühstück, Mittages-

sen und Nachmittagssnack im Kindergarten. Wir werden je-

den Tag nicht nur frisch und zum allergrößten Teil mit biolo-

gisch, regionalen Lebensmitteln, die auch aus dem fairen Han-

del stammen, bekocht. Die Schulkinder bauen zudem auch 

selbst Lebensmittel auf dem Schulacker an. Intensiv achten 

unsere Küchenchefinnen zudem auf Lebensmittel, die in der 

Saison zu bekommen sind und kochen auch nur die Mengen, 

die wir in der Einrichtung verbrauchen können. Und das alles 

noch vegetaaaaaarisch!

In unserer täglichen Arbeit mit den Kindern versuchen wir ein 

gutes Vorbild zu sein. Manchmal kann man aus wenig viel ma-

chen. Wir versuchen den Kindern vorzuleben, dass man ge-

meinsam was erreichen kann. Gemeinsam nach Lösungen su-

chen ist so oft effektiver als mal schnell in den Geldbeutel zu 

langen und alles neu zu kaufen und damit den ständigen 

Konsum zu unterstützen, den wir ja eigentlich vermeiden 

wollen. Wir sind noch lange nicht am Ziel und entwickeln uns 

in diesem Bereich ständig mit Freude und Engagement vieler 

Beteiligten weiter. Denen möchten wir an dieser Stelle auch 

mal Danke sagen. Die Eltern und Großeltern, die bei uns täg-

lich mithelfen, Menschen aus dem Ort sowie Institutionen, die 

alle an unserer Seite sind und ohne die es nur schwer gehen 

würde. Alle gehören sie dazu. Vielen Dank euch! 

Willkommen bei den „bayerischen Eine Welt-Tagen“
So hieß es am Freitag, den 08.07.2022 in Augsburg 

Zum Abschluss des Tages durften Anna-Maria Wehrle und  

Kamila Oelkers nochmal über die Messe schlendern. Dabei fiel 

ihr Blick auf ein unglaublich, unglaublich flauschiges Duo, das 

bald in den Kindergarten einziehen wird. Ein Löwe mit einer 

riesigen Mähne und ein Pferdchen von Hand aus Alpakawolle 

gefertigt. Natürlich alles 

fair gehandelt und direkt 

vom Produzenten. 

Die beiden bekommen  

einen besonderen Platz 

und freuen sich bestimmt 

schon auf all die Kinder-

hände zum Kraulen im 

Kindergarten der Aktiven 

Schule Petershausen.

Text und Bilder:  

Kamila Oelkers,  

Kindergartenleitung
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Mit Freude, Kreativität, Stolz und  

ganz viel Gefühl gestalteten die Kinder 

des Kindergarten St. Laurentius aus  

Petershausen das sommerliche Jahres-

ende.

Gleich zu Beginn des Sommers freuten 

wir uns über die Einladung der Gemeinde 

Petershausen zum aufregenden „Richt-

fest“ des baldigen neuen Kindergarten 

St. Laurentius an der Jetzendorferstra-

ße. Wir bereiteten uns mit einem Lied 

für die Handwerker vor und spazierten 

voller Neugier zur zukünftigen Einrich-

tung. Nach einem Süßigkeitenregen 

und in den Himmel emporschweben-

den Luftballons durften wir den Kinder-

garten von innen besichtigen. Die von 

der Gemeinde organisierte Brotzeit für 

alle Beteiligten wurde in einem zukünf-

tigen Gruppenraum eingenommen. Da-

nach ging es mit vielen neuen, wunder-

baren Eindrücken, gestärkt und 

glücklich zurück. Der Einzug in 

das neue Haus, inklusive Öff-

nung zwei weiterer Gruppen ist 

für Herbst 2023 geplant – wir 

freuen uns darauf!

Im besonderen Fokus stand die-

sen Sommer auch das lang-

ersehnte Sommerfest, das nach 

zwei Jahren endlich wieder 

stattfinden durfte. Unter dem 

Motto „Im Zauber des Lebens 

und der Sinne“ präsentierten 

die Kinder, nach der Begrüßung, 

eine Aufführung des Lebens des 

Löwenjungens Simba, auf seiner 

Reise durch eine Welt voller  

Gefühle, Kraft und Wunder. 

Vor der prachtvoll gestalteten 

Savannenkulisse führten die 

Vorschulkinder, alle in Löwen-

kostümierung, die Aufführung 

mit taktvoller Djembenmusik 

ein. Danach interpretierten die 

Gruppen nacheinander ein-

drucksvoll bekannte Lieder aus 

der Geschichte des Königs der 

Löwen. Mit einem emotionalen 

Tanz zum „Ewigen Kreis“ been-

deten die Vorschulkinder die be-

lebende Aufführung. 

Im Anschluss gab es zahlreiche 

Angebote für Groß und Klein. Während 

fleißig gebastelt und geschminkt wur-

de, fanden Eltern-Kind-Spiele statt und 

die Familien kamen im liebevoll ge-

schmückten Garten zu gelassenem Bei-

sammensein zusammen. Für das leibli-

che Wohl sorgte der Elternbeirat an ei-

nem Grillstand mit knackigen Würsten 

und knusprigen Pommes. Für den Ku-

chenstand halfen Eltern mit vielen le-

ckeren Kuchenspenden. 

Für Kaffee und kühle Getränke bei den 

heißen Temperaturen wurde vom Team 

vorgesorgt. Vielen Dank an dieser Stelle 

an Sie, liebe Eltern des Kindergarten  

St. Laurentius, für die Unterstützung 

bei Auf- und Abbau, Vorbereitungen 

und der lieben Mitwirkung, damit ge-

meinsam ein wundervolles Sommerfest 

für die Kinder verwirklicht werden 

konnte!

Der Kindergarten St. Laurentius im Zauber des Lebens und der Sinne
Vor allem für die Vorschulkinder war 

das letzte Sommerfest eine ganz beson-

dere Erinnerung an die Kindergarten-

zeit. Insgesamt war der letzte Sommer 

im Kindergarten für unsere „Großen“ 

eine besonders aufregende Zeit. Alles 

bewegt sich in Richtung Abschied. Der 

Tagesablauf beinhaltete unter anderem 

einige Abschlussaufgaben, wie das Fer-

tigstellen des Portfolios und Weben für 

das Abschiedsgeschenk.

Zudem erlebten die Kinder ein hoch-

spannendes Vorschulprojekt: Einrich-

tungsleitung Alexa Reichlmeier begab 

sich mit den Kindern auf die Reise durch 

die 5-Häute-Theorie des Künstlers Frie-

densreich Hundertwasser. In verschiede-

nen Angeboten erlebten die Vorschul-

kinder in Anlehnung an den Künstler 

ihre individuelle Lebenswelt. Mit einem 

selbstgestalteten Hundertwasser-T-Shirt 

begaben sich die Kinder auf einen Aus-

flug zum Kuchlbauerturm nach Abens-

berg, der nach Hundertwasser-Stil er-

baut wurde. Wie aufregend!

Bei der Schulranzenmodenschau prä-

sentierten die Vorschüler stolz ihren 

neuen Schulranzen und wurden von 

den Kindern des Kindergartens mächtig 

dafür bejubelt, in diesem Jahr auch von 

ihren Eltern. In der Woche darauf hieß 

es dann Abschiednehmen. Pfarrvikar 

Herr Ruderer begleitete die Kinder 

durch einen ergreifenden Abschlussgot-

tesdienst und entließ die Kinder geseg-

net in die Sommerferien. 

Am Folgetag war es für die angehen-

den Schulkinder soweit: die Vorschul-

übernachtung stand an. Aufgeregt 

wurden die Kinder von ihren Eltern 

nachmittags in den Kindergarten ge-

bracht, ausgestattet mit Schlafsack, Iso-

matte, Taschenlampe und selbstver-

ständlich ihrem geliebten Kuscheltier. 

Die Abendgestaltung mit Schnitzeljagd, 

gemeinsamen Pizzabacken und Lager-

feuer wurde durch eine spannende 

Nachtwanderung abgerundet. Ausge-

lassen fielen die Vorschulkinder am 

nächsten Morgen ihren Eltern in die 

Arme, als diese sie zum traditionellen 

„Rausrutschen aus dem Kindergarten“ 

in der Einrichtung antrafen. Freude, 

Aufregung und ein Karussell der Gefüh-
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Am 1. Juli 2022 feierten die Kinder des Mosaik-Kindergartens mit ihren Eltern und 

Betreuerinnen eine Sommersause. Die Stimmung war heiter, der Himmel jedoch 

wolkig und verregnet. Deshalb fand die Party drinnen statt. 

Die Räume waren liebevoll dekoriert mit Sonnen, die die Kinder gebastelt hatten 

und selbstgemachten Wimpelketten, im Flur war ein Buffet aufgebaut mit süßen 

und herzhaften Leckereien. Zunächst wurden die Eltern eingeladen, ein Stück Kin-

dergartenalltag kennenzulernen: Die Kinder nahmen auf ihren Kissen Platz und 

zeigten mit Leiterin Claudia Prokisch, wie ein typischer Morgenkreis aussieht, in-

klusive Liedern und Fingerspielen. Danach ließen sich alle Kuchen, Käsespieße und 

Co. schmecken; die Eltern unterhielten sich oder blätterten in den Portfoliomap-

pen ihres Nachwuchses, in denen Bastelarbeiten, Fotos und andere Erinnerungen 

gesammelt werden. Die Kids vergnügten sich währenddessen an den Spielstatio-

nen, die die Erzieherinnen aufgebaut hatten – Äpfel schnappen und kleine Schätze 

wie Muscheln aus einem Indoor-Sandkasten sieben – bauten schwindelerregend 

hohe Kapla-Türme, spielten mit ihren Freunden oder Eltern.

„Es war schön, dass wir nach einer so langen Coronapause wieder gemeinsam fei-

ern konnten und dass so viele Familien da waren“, fasst Claudia Prokisch zusam-

men. Und nicht nur das: Durch Essensverkauf und Spenden ist genug Geld zusam-

mengekommen, um einen neuen Bollerwagen für Ausflüge zu kaufen.

Text: Tanja Hiltenkamp, Foto: Marina Olejak

Sommerfest im Mosaik-Kindergarten
le für Eltern, Kind und Erzieher –  ein 

funkelnder und unvergesslicher Mo-

ment.

In diesem Jahr verabschiedeten sich 

nicht nur die Vorschulkinder, sondern 

auch Alexandra Hahn, langjährige Vor-

sitzende unseres geschätzten Elternbei-

rates. Mit drei Kindern im Kindergarten 

St. Laurentius stand sie uns nun seit fast 

acht Jahren mit Rat und Tat und uner-

schöpflichem Engagement zur Seite. 

Vielen Dank, liebe Alex, für alles, dass 

Du für und mit uns für die Kinder ge-

schaffen hast!

Ein herzliches Dankeschön geht an die-

ser Stelle auch an den gesamten Eltern-

beirat für die vielseitige Unterstützung 

und für die liebevollen Abschlussprä-

sente für die Mitarbeiter*innen des Kin-

dergartenteams. Ihr seid großartig!

Überwältigend fühlt sich auch der Rück-

blick auf das Kindergartenjahr an: Ge-

meinsam und mit unbändigem Zusam-

menhalt der Kinder, der Familien und 

des Teams wurde wieder vieles gelernt, 

erlebt und geschafft. Das Team des Kin-

dergarten St. Laurentius in Petershau-

sen wünscht Ihnen mit viel Sonne im 

Herzen und Vorfreude auf das kom-

mende Jahr einen wundervollen End-

sommer und einen besinnlichen Start in 

den Herbst.

Text und Bild:  

Carmen Alauria, Erzieherin
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 Rainer Haak

Das Team vom REBA-VERLAG aus Freising 

wünscht Ihnen einen schönen Sommer.



Maurermeister · staatl. gepr. Hochbautechniker

Gewerbering 8, 85238 Petershausen

Tel. 08137 / 9986357 Fax 08137 / 9986358

www.radlmeier-bau.de E-Mail: info@radlmeier-bau.de

• Beratung, Planung, Ausführung
• Neubau
• Umbau
• Sanierung, diverse Arbeiten rund ums Haus

B a u u n t e r n e h m e n

Bauhelfer und Facharbeiter gesucht!
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Grundschule Petershausen sucht 

ehrenamtliche Helfer
zur Unterstützung beim Mittagessen 

mit den Kindern in der Mensa

Die Grundschule Petershausen  

sucht für die Ganztagesklassen im 

kommenden Schuljahr ehrenamtliche 

Helfer für die Zeit  

von 12.30 bis 13.15 Uhr. 

Ihre Aufgabe wäre es, die Kinder in 

der Mensa beim Mittagessen zu un-

terstützen: 

• mithelfen, den Tisch zu decken; ab-

räumen; Essen mit verteilen; „klei-

ne Fragen“ der Kinder zu beant-

worten … für die Kinder da zu sein! 

Sie können nur einen oder bis 5 Tage 

die Kinder mittags unterstützen. Es 

sind immer zwei Lehrkräfte/Betreu-

ungspersonal mit anwesend. 

Sie wären eine zusätzliche Hilfe.

Wichtig: KEIN KÜCHENDIENST! 

Hierfür haben wir ein tolles Küchen- 

und Kochteam.

• Sie benötigen ein erweitertes Füh-

rungszeugnis (nicht älter als 3 Mo-

nate) und alle nach 1970 Gebore-

nen einen Nachweis über den Ma-

sernschutz.

Sollten Sie Interesse an dieser sinnvol-

len und sozialen Aufgabe haben,  

melden Sie sich bitte per E-Mail an:  

verwaltung@gs-petershausen.de mit 

Angabe Ihres Namens und einer Tele-

fonnummer. Wir rufen Sie zurück. Die 

genaue Einteilung der Tage können 

wir dann zum Schuljahresbeginn Mit-

te September planen.

Vielen Dank für Ihr Interesse,  

Alexandra Wolff, Rektorin

Radfahrübung in der Verkehrswirklichkeit
Die Realverkehrsübung mit Rad kann 

nur gelingen, wenn genügend Eltern 

sich bereit erklären, mit dem eigenen 

Rad hier zu unterstützen, damit auch 

wirklich nichts passiert. Ein ganz herzli-

ches Dankeschön an die Helfer! (siehe 

Foto)

Diese Übung ist ein Baustein aus der 

Verkehrserziehung in der Grundschule. 

Es ist äußerst wichtig, dass die Kinder 

immer wieder auf das richtige Verhal-

ten im Verkehr hingewiesen werden 

und dies auch einüben – zu Fuß, mit 

dem Roller und mit dem Rad, sowohl in 

der Schule als auch im privaten Bereich.

Wir hoffen, dass alle Kinder sicher und 

gut in die Schule und wieder nach Hau-

se kommen!

Text und Bild: Alexandra Wolff

Schülerinnen und Schüler der Grund-

schule Petershausen übten nach ihrer 

bestandenen Radfahrprüfung unter Be-

gleitung von Verkehrspolizisten und El-

tern in der realen Verkehrsumgebung 

der Grundschule Petershausen das Rad-

fahren. 

Der Sinn dieser Übung ist es, dass die 

Kinder Gefahrensituationen im Verkehr 

erkennen und das richtige Verhalten ei-

nüben. Wie läuft diese Übung ab? Eine 

Gruppe von radelnden Kindern wird 

vorne und hinten von Polizisten und El-

tern begleitet und fährt eine vorher be-

sprochene Strecke ab. Im Vorfeld wurde 

die Strecke im Rahmen des Unterrichts 

von den Kindern und der Klassenlei-

tung zu Fuß abgegangen und dabei auf 

Risikostellen hingewiesen. 

Bürgerjournal Mein Petershausen



Öl- / Gasfeuerung

Brennwerttechnik

Kesselerneuerung

Kundendienst

Solaranlagen 

Wärmepumpen 

Holzfeuerung 

Pellets

Sanitär

info@swete-heizungsbau.de
www.swete-heizungsbau.de

Bitte sprechen Sie uns an, wir erarbeiten 
eine individuelle Lösung für Sie

kontrollierte
Wohnraumlüftung

Beautybehandlungen
Wimpernverlängerung
Maniküre & Pediküre
Wellnessmassagen
Make-up · Waxing

Neumodellage mit Gel
Naturnagelverstärkung 

mit Gel und Shellac
Ampertalstraße 4A · 85391 Allershausen

Tel. 0 81 66/9 94 30 86 · Fax 0 81 66/9 95 41 78
Mobil 01 74/3 35 36 30

info@magie-der-schoenheit.de
www.magie-der-schoenheit.de

Ihr Kosmetikstudio
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Neue Wege der Eingewöhnung
Die Kooperation der zwischen dem Pikler-Spielraum und der Kinderkrippe der Aktiven Schule

Begleitung erlebt, die sie in ihren Inter-

essen bestärkt. So entwickelt sich be-

reits der Übergang vom Spielraum in 

die Krippe.

Die Eingewöhnung in die Krippe ist für 

Eltern und Kinder ein bedeutsames Er-

lebnis. Um diesen Prozess zu erleich-

tern, möchten wir die Familien schon 

vor dem Start im September kennen ler-

nen. 

Damit allen der Einstieg leichter fällt, 

findet in diesem Sommer zum ersten 

Mal ein vorbereitender Spielraum in 

den Räumen der Krippe statt, begleitet 

von Ines, der Spielraumleitung, und den 

Pädagoginnen. An drei Freitagen vor 

der Sommerpause entsteht so für die 

Kinder die Möglichkeit sich mit den 

Räumlichkeiten, dem Material und den 

begleitenden Erwachsenen vertraut zu 

machen. Die Eltern können die neue Le-

benswelt des Kindes kennen und verste-

hen lernen. Im September kehren Eltern 

und Kindern dann an einen vertrauten 

Ort zurück. 

Unsere Kinderkrippe und der Pikler 

Spielraum sind Angebote für junge Fa-

milien, die sich von dem pädagogischen 

Konzept Emmi Piklers angesprochen 

fühlen. Sie arbeiten eng zusammen. Be-

sonderes Augenmerk liegt dabei auf 

der Gestaltung des Übergangs in die 

Krippe.

In beiden Einrichtungen finden die Kin-

der eine individuell vorbereitete Umge-

bung vor, in der sie nach Herzenslust 

selbsttätig und ungestört spielen, expe-

rimentieren und sich bewegen können. 

Sie werden achtsam und respektvoll 

von den Pädagoginnen begleitet. 

Viele Kinder haben vor ihrer Zeit in der 

Krippe am Spielraum teilgenommen. 

Ihnen fiel erfahrungsgemäß der Ein-

stieg dort leichter, denn sie haben be-

reits die Freude erfahren sich in Ruhe 

mit dem angebotenen Material zu be-

schäftigen und ihrer Neugier folgen zu 

können. Sie haben erste Begegnungen 

mit anderen Kindern erlebt und den Er-

wachsenen als achtsame, respektvolle 

Die Atmosphäre ist 

friedlich und ruhig. 

Erst jetzt beginnt 

in kleinen Schrit-

ten die Vorberei-

tung auf die erste 

Trennung. Ines ist 

immer wieder mit 

dabei. Zwischen 

ihr und den Kindern ist über 

die Zeit schon eine Beziehung gewach-

sen. Das hilft, wenn Mama oder Papa 

das erste Mal gehen. Nach einigen Wo-

chen hat das Kind so viel Selbstbewusst-

sein entwickelt, dass es mit Freude am 

Alltag der Krippe teilnimmt.

Im Herbst starten wieder Pikler Spiel-

räume. Bei Interesse wenden sie sich 

bitte an das Büro der Aktiven Schule. 

Text und Bild: Brigitta Göbel
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Hebammen-KooperationHebammen-Kooperation
 Jetzendorferstr. 4, 85238 Petershausen Jetzendorferstr. 4, 85238 Petershausen

Hebammenbetreuung durch Schwangerschaft,  
Geburt und Wochenbett mit Zusatzleistungen von A wie Atemtherapie,  

B wie Beckenbodentraining, C wie Craniosacraltherapie  über H wie Heilpädagogik  
bis zu O wie Osteopathie, T wie Trageberatung und Y wie Yoga 

Wir bieten euch ein großes Online-Angebot  Wir bieten euch ein großes Online-Angebot  
und freuen uns euch so zu begleiten.und freuen uns euch so zu begleiten.  

Susanne Böhm für die Hebammen-KooperationSusanne Böhm für die Hebammen-Kooperation
 08137-304773 · susanne.boehm@it-crew.net

Müssen Hunde auch zur  

Schule gehen?
Dieser Frage beschäftigte nicht nur die zu-

künftigen Schulkinder des Waldkinder-

garten Petershausen e. V., sondern 

eigentlich alle Kinder. Auch das wie 

und warum im Umgang mit ei-

nem Hund oder in einer Hunde-

begegnung brachte so manchen 

von uns zum Nachdenken. Wie 

gut, dass wir einen direkten 

„Draht“ zum Profi haben und vor 

Ort, im Wald, alles was uns unklar 

war, Fragen aufwarf oder sogar 

Angst machte klären konnten. 

Anfang Juli kam also Elvis in den Wald. Elvis 

ist ein geprüfter Therapiehund und mit seiner Halterin Ma-

ria im Einsatz. Zusammen mit den beiden konnten wir alle 

unsere Fragen beantworten. Hundebegegnungen sind nun 

nichts mehr, wovor wir Waldkinder Angst haben, denn mit 

dem richtigen Verhalten können wir maßgeblich dazu bei-

tragen, wie diese Begegnungen verlaufen. 

Und das Hunde in die Schule gehen sollten und ziemlich viel 

lernen und können müssen, ganz besonders, wenn sie The-

rapiehund werden wollen, das wissen wir nun auch. 

Ein herzliches Dankeschön an Maria und Elvis für diesen 

wertvollen Vormittag, fürs geduldige Üben und Fragen be-

antworten. Wir hatten sehr viel Freude und richtig Lust auf 

noch mehr positive Hundeerlebnisse.

Text und Bilder: Petra Pichler, Waldkindergarten Petershausen

125 Jahre voller Energie

Die Dachauer Stadtwerke  

feiern Jubiläum
Am 4. Dezember 1897 nahm das erste Elektrizitätswerk in 

Günding seinen Betrieb auf. Kein geringerer als der Elektropi-

onier Oskar von Miller (Fünfter von links) war damals als 

Mit-Geschäftsführer der Elektrizitätswerke Dachau mit dabei. 

Die Dachauer Stadtwerke haben damit ältere Wurzeln als die 

Stadtwerke München und möchten diesen „Vorsprung“ für 

die Region halten und ausbauen. Ging es damals noch um 

Strom für die Straßenbeleuchtung, versorgen die Stadtwerke 

heute die Region sozusagen in Lichtgeschwindigkeit: Strom 

und Erdgas, sauberstes Trinkwasser, ein ständig wachsendes 

Glasfasernetz, dicht getaktete Fahrpläne, barrierefreie Busse 

mit WLAN-Anbindung und nicht zuletzt die beliebten Bäder 

bilden einen attraktiven Energie- und Leistungsmix für die 

gesamte Region.

Tag der offenen Tür – Sonntag, 9. Oktober 2022

Wie funktioniert ein Kraftwerk, was macht einen modernen 

Verkehrsbetrieb aus? Antworten auf diese und weitere Fra-

gen bekommen Sie am Tag der offenen Tür, der anlässlich des 

125-jährigen Bestehens für Sonntag, den 9. Oktober von 10 bis 

18 Uhr am Standort der Stadtwerke in der Brunngartenstraße 

in Dachau geplant ist.
Text und Bild: Stadtwerke Dachau

Metallbau Lechner
Inh. Johann Lechner

Georg-Seyfang-Str. 9 · 85258 Weichs
Tel. 0 81 36 / 8 09 86 86 · Fax 0 81 36 / 8 09 86 87

Mobil 01 72 / 9 47 60 70 · metallbau.lechner@t-online.de
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Autohaus Hartl Robert-Koch-Straße 1
85391 Allershausen

Telefon 08166 / 8051

www.autohaus-hartl.com

Gm
BH

Unsere LeistUngen:
• Vertragspartner für VW, Audi und Kia
• EU-Neuwagen bei uns bestellbar
• Verkauf von Gebrauchtfahrzeugen
• Reparatur und Diagnose sämtlicher Fabrikate
• EURoMobil Mietfahrzeuge
• Autoglas Service
• Mittwochs und Freitags Hauptuntersuchung

Autohaus Hartl Robert-Koch-Straße 1
85391 Allershausen

Telefon 08166 / 8051

www.autohaus-hartl.com

Gm
BH

Unsere LeistUngen:
• Vertragspartner für VW, Audi und Kia
• EU-Neuwagen bei uns bestellbar
• Verkauf von Gebrauchtfahrzeugen
• Reparatur und Diagnose sämtlicher Fabrikate
• EURoMobil Mietfahrzeuge
• Autoglas Service
• Mittwochs und Freitags Hauptuntersuchung
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schuhmann - glas

norbert schuhmann

seestr. 6 / eingang beethovenstr.

85391 allershausen

tel.          08166/5656

mobil      0171/6543466

mail:       info@schuhmann-glas.de

internet: www.schuhmann-glas.de

duschkabinen

ganzglastüren

glasmöbel

isolierglas

sonnenschutzfolien

plexiglas

glasvordächer

spiegellampen

spiegel

glasdesign

glastreppen

glasgeländer

minikranverleih für glasmontagen

öffnungszeiten: mo - fr  7.30 bis 17.00 Uhr  / sa nach vereinbarung

besuchen sie auch unsere ausstellungen in allershausen 

und in dachau im handwerkerhaus brucker str. 61 - 63

schuhmann – glas  inh. norbert schuhmann
hauptverwaltung	 filiale
seestr.	6		 fritz-walter-straße	21
85391	allershausen	 85375	neufahrn
telefon	08166/56	56	 telefon	08165/90	92	615
info@schuhmann-glas.de	 www.schuhmann-glas.de

 öffnungszeiten:
montag	-	freitag	9.00	bis	12.00	Uhr	und	13.00	bis	17.00	Uhr 

mittwoch	nachmittag	geschlossen

 duschkabinen
 ganzglastüren/-anlagen
 küchenrückwände
 isolierverglasungen
 brandschutzverglasung
 glasdächer/-vordächer
 glasgeländer
 glastreppen

 spiegel	mit	LED-beleuchtung
 beleuchtete	bilder	LED
 reparaturen
 plexiglas
 sonnen-	und	sichtschutzfolien
 ladenbau
 minikranverleih	f.	glasmontage
 asbestfachbetrieb

GEÄNDERTE	ÖFFNUNGSZEITEN SEIT JANUAR	2021

65JAHRE 
schuhmann glas
know-how & kompetenz
aus 65 jahren erfahrung

Wir treffen die Wasserwacht
Jedes Jahr unternehmen die Kinder 

vom Waldkindergarten Petershausen 

Ausflüge an den Kranzberger See. Im 

Sommer zum Baden und seit diesem 

Kindergartenjahr auch je einmal im 

Herbst, Winter und Frühling. So können 

wir die Natur in den verschiedenen Le-

bensräumen am und im Wasser über 

das Jahr hinweg beobachten. 

Wie entwickeln sich die Mückenlarven? 

Wo wächst der Riesenbärenklau und 

warum müssen wir bei ihm besonders 

gut aufpassen? Wie kalt ist eigentlich 

das Wasser im Winter? Mit Becherlu-

pen, Bestimmungsbüchern und Brotzeit 

gerüstet marschieren wir los.

Dabei müssen wir uns auch mit den Ge-

fahren beim Aufenthalt an und in Ge-

wässern beschäftigen. Am besten geht 

das mit professioneller Unterstützung. 

Darum trafen wir uns mit Lisa und Melli 

von der Wasserwacht. Sie hatten zwei 

Handpuppen dabei: Vastl half den Kin-

dern Baderegeln zu erarbeiten und Loti 

war für die Rettungsmaßnahmen zu-

ständig. Jedes Kind durfte auch mal den 

Rettungsring werfen – kinderleicht!

Vielen Dank für diesen lehrreichen Vor-

mittag!

Text und Bild: Felix Seidenberger, 

Waldkindergarten Petershausen e.V.
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Ihre Ansprechpartner vor Ort:
Bahnhofstraße 19, 
85238 Petershausen
Tel. 08137 533-0, 
Fax 08137 533-19

Wir sind

für Sie da.

www.vr-dachau.de

Ihre Ansprechpartner vor Ort:
Bahnhofstraße 19, 
85238 Petershausen
Tel. 08137 533-0, 
Fax 08137 533-19

Wir sind

für Sie da.

www.vr-dachau.de

Rechtsanwälte 
Tomas und Martina Hacker

Sylvia Holland
(Fachanwältin f. FamilienR)

Tätigkeitsbereiche:

Marbacher Straße 6 · 85238 Petershausen
Telefon 0 81 37/ 9 31 00 · Telefax 0 81 37/ 3 04 22 86

Bahnhofstraße 3 · 85375 Neufahrn
Telefon 0 81 65/6 91 11 23 · Telefax 0 81 65/6 91 11 24

www.kkkk.eu

Arbeitsrecht

Bank- und Kreditrecht

Baurecht

Erbrecht

Familienrecht

Gesellschaftsrecht

Grundstücks-/Immobilienrecht

Markenrecht

Mediation

Mietrecht

Steuerrecht

Unfallregulierung

Verkehrsdeliktsrecht

Versicherungsrecht

Vertragsrecht

Wettbewerbsrecht

Wirtschaftsrecht

Wohnungseigentumsrecht

Sylvia Holland Martina HackerTomas Hacker Steuerberatung für Unternehmen, Freiberufler und Privatpersonen 

Wir bieten seit vielen Jahren eine umfassende Betreuung in steuerlichen, 

steuerrechtlichen, betriebswirtschaftlichen und betriebs-prüfungsrelevanten 

Fragen. Im Mittelpunkt unserer Arbeit stehen unsere Mandanten. Wir sind 

erst zufrieden, wenn Sie es sind. Engagement, Zuverlässigkeit, Pünktlich- 

keit und Korrektheit sind dabei unsere obersten Ziele. 

Seit  1. April 2017 ist neben Frau Dipl.-Volkswirt StB Dagmar Wischniewski 

Frau Dipl. oec. Univ WP StB Barbara Erdt als weitere Geschäftsführerin in der 

K&K Steuerberatungsgesellschaft mbH tätig. 

K&K Steuerberatungsgesellschaft mbH  

Marbacher Str. 6, 85238 Petershausen 

Tel: 08137 / 93 10 30  •  Fax: 08137 / 53 91 79  

Email: sek@kkstb.de 

Homepage: www.kkstb.de 

Steuerberatung 
für Unternehmen, Freiberufler und Privatpersonen

Dagmar Wischniewski Barbara Erdt

Wir bieten seit vielen Jahren eine umfassende Betreuung in steuerlichen, 
steuerrechtlichen, betriebswirtschaftlichen und betriebsprüfungsrele-
vanten Fragen. Im Mittelpunkt unserer Arbeit stehen unsere Mandanten.  
Wir sind erst zufrieden, wenn Sie es sind. Engagement, Zuverlässigkeit, 
Pünktlichkeit und Korrektheit sind dabei unsere obersten Ziele.

K&K Steuerberatungsgesellschaft mbH
Hauptniederlassung:
Marbacher Str. 6, 85238 Petershausen
Tel. 08137 / 309 12 30 
Fax 08137 / 309 12 79
Zweigniederlassung:
Freisinger Str. 33a, 85229 Markt Indersdorf
Tel. 08136 / 99 50 0 
Fax 08136 / 99 81 50
Email: sek@kkstb.de
Homepage: www.kkstb.de
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Stadtwerke Dachau    Brunngartenstr. 3    85221 Dachau    Tel. 0 81 31 / 70 09-0     

„Familienurlaub“ 
„ Familienurlaub“ 
den ganzen Sommer lang

Ob Cappuccino auf der Café-Terrasse,
lustige Wasserspiele für die Kleinen, relaxen,
mit Speed ins kühle Nass rutschen
oder ganz sportlich ein paar Bahnen
ziehen: im Dachauer Familienbad
können Sie den „kleinen Urlaub“
täglich genießen – zum  
günstigen Preis und  
direkt vor der
Haustür!
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